
Mit Aussichten
Pfarrer Martin Roth verlässt die
evangelische „Mirjam­Kirchenge­
meinde“. Die Gründe erläutert

er im Interview.| Lokales

Essen & Trinken: Banane als Dessert Auto & Service: Keine Kostüme am Steuer Wetter: Heute 4°|-1°

Mit Schulden
Der Kreis Warendorf hat die
größte Schuldnerdichte im
Münsterland, das zeigt der
Schuldner­Atlas.| Lokales

Mit Ambitionen
Hendrik Pekeler und sein Team
hoffen in der Hauptrunde der
Handball­EM auf den nötigen

Halt durch Finn Lemke. | Sport

Kurz
notiert

Nistkästen selbst
bauen

SENDENHORST. Mit der Veranstal­
tung „Nistkästen selbst gebaut“
wird die VHS­Reihe „Natur erleben
für Eltern mit Kindern im Kinder­
garten– und Grundschulalter“ am
Sonntag, 21. Januar, fortgesetzt.
Dieses Mal findet die Veranstal­
tung in den Räumen von Haus
Siekmann statt. Von 15 bis 17.15
Uhr vermittelt die Diplom Biologin
Birgit Stöwer den Teilnehmern da­
rüber hinaus wie immer spiele­
risch einiges über verschiedene
Vogelarten. Wenn vorhanden,
kann ein Akkuschrauber mitge­
bracht werden. Die Kosten betra­
gen vier Euro pro erwachsenen
Teilnehmer und zwei Euro pro
Kind. Es entstehen geringe zusätz­
liche Materialkosten.

Alle Neune

Morgen 3°|1°
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Die Kegel­Stadtmeister­
schaft in Drensteinfurt
startet| Lokales

Hilfe für Betroffene
Hospizgruppe gibt Antworten zum Thema „Leben und Sterben“
Die Vertreterinnen der Hos-

pizgruppe Drensteinfurt
schlagen für die Begleitung
von schwerstkranken Men-
schen einen neuen Weg ein.

DRENSTEINFURT/WAL-
STEDDE/RINKERODE. Unter
dem Motto „Es gibt viel zu tun,
wenn nichts mehr zu machen
ist“ sind die Ansprechpartne-
rinnen in Arztpraxen anwe-
send, um Informationen zur
hospizlichen Begleitung zu ge-
ben und Gespräche zur Patien-
tenverfügung zu führen.

An jedem dritten Donnerstag
im Monat sind die Ehrenamt-
lichen von 16 bis 18 Uhr vor Ort,

um Fragen rund ums Thema
„Leben und Sterben“ direkt zu
beantworten. Getragen wird
das Angebot von dem Gedan-
ken, der verbleibenden Le-
benszeit mehr Leben zu geben,
damit also auch Unterstüt-
zung für Betroffene und deren
Angehörige zu leisten.

Termine sind im Ärztehaus
am Amtshofweg 12 am 19. Ap-
ril, 19. Juli und am 18. Oktober.
In Walstedde sind die Vertre-
terinnen der Hospizbewegung
im Kreis Warendorf erstmals
am 15. Februar in der haus-
ärztlichen Gemeinschaftspra-
xis am Nordholter Weg 10 zu
Gast. Weitere Termine sind

am 17. Mai, 16. August und am
15. November. In der Praxis
von Dr. Simone Connearn in
Rinkerode gibt es Beratungs-
angebote am 15. März, 21. Juni,
20. September und 20. Dezem-
ber.

Kontakt können Interessier-
te auch zu den Ansprechpart-
nerinnen in den Ortsteilen
aufnehmen: Margarete Naer-
ger ist in Drensteinfurt unter
Tel. 98 44 33 zu erreichen. Si-
bylle Vornholt gibt in Walsted-
de unter Tel. 13 43 Auskunft.
Ulrike Pöhler-Spliethoff steht
als Ansprechpartnerin in Rin-
kerode unter Tel. 371 zur Ver-
fügung.

Weiterhin besteht für Inte-
ressierte noch die Möglich-
keit, an einem Vorbereitungs-
kurs zur ehrenamtlichen Hos-
pizarbeit und Begleitung teil-
zunehmen. Der Kurs beginnt
am 1. Februar, es stehen noch
Plätze zur Verfügung. Nähere
Informationen erteilt die Hos-
pizbewegung im Kreis Waren-
dorf unter Tel.
0 23 82/88 90 90.

Messe auf
Plattdeutsch

DRENSTEINFURT. Am heutigen
Samstag findet um 17 Uhr in der
Pfarrkirche St. Regina erstmals
eine Plattdeutsche Messfeier statt.
Ausrichter ist der Heimatverein
Drensteinfurt. Es zelebriert Pastor
em. Ludger Bügener. Messdiener
und Lektoren kommen aus den
Reihen des Stewwerter Heimatver­
eins. Alle Interessierten sind zu
dieser Messfeier eingeladen.

Seniorenkino im
Haus Siekmann

SENDENHORST. Die schwedische
Komödie „Der Hunderteinjährige,
der die Rechnung nicht bezahlte
und verschwand“ wird im Pro­
gramm des VHS­Seniorenkinos am
Sonntag, 21. Januar, um 14.30 Uhr
im Haus Siekmann gezeigt. In der
Pause werden Kaffee und Kuchen
zu erschwinglichen Preisen ange­
boten.

Foottoo::ddpppaa

Öffnungszeiten
sonn- und feiertags 10 bis 15 Uhr

www.hotel-volking.de

Herrenstein 22
48317 Drensteinfurt-Walstedde

Telefon 02387/665

Feste feiern und mehr!
– Ob Saal oder Festscheune
– immer die passenden

Räumlichkeiten
– egal ob 20 oder 180 Pers.

Reichhaltiges
Frühstücksbuffet!
– 4. Februar 2018
– 4. März 2018
– 1. April 2018 Ostern

Wir beraten Sie gerne an jedem Tag
der Woche. Sprechen Sie uns an!

Herberner Tennishalle
Mieten Sie unsere moderne

Gaststätte
für jeden privaten Anlass.

Bis zu 50 Personen!
Telefon 0178/8555566

ElectronicPartner
EP:Närmann

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508 984161
www.ep-naermann.de

Ihr TechniSat-Vertragspartner vor Ort

Service

macht den

Unterschied

TV, HIFI, VIDEO, SATELLITEN-TECHNIK,
TELEKOMMUNIKATION, HEIMVERNETZUNG

ASHTANGA

YOGA

Ashtanga Yoga Grundkurs
Di., ab 06.02.18, 18.00 Uhr
Fr., ab 16.02.18, 17.00 Uhr

Rückenyoga
Di., ab 06.02.18, 19.30 Uhr
Pro Kurs 10 Einheiten, 120,-

YOGARAUM Rinkerode
www.ashtangayogajetzt.de
Tel.: 0 25 38-618 Ulla Langheim

Der Augenarzt
in Ihrer Nähe.
In Hamm-Heessen,
Drensteinfurt und Senden.

Praxis Drensteinfurt
Hammer Straße 1
48317 Drensteinfurt

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Fr 10 - 12 Uhr
Di, Do 16 - 18 Uhr

Alle Kassen und
Privat.

www.augenarzt-dierse.de

Zentrale Terminvergabe
Tel. 02381 61116

NEU: Ab sofort

mit Kassenzulassu
ng

in Drensteinfurt!

NEU in
Drensteinfurt

Ab sofort
arbeitet unsere

Praxis mit
Kassen-

zulassung.

Servr ice

Pieper und Schober GmbH
Autohaus

Angebot der Woche

w w w . a u t o - p i e p e r . d e
Telefon 02508/9965-0

Weitere VW Jahreswagen/Gebrauchtwagen
an unserem Verkaufsplatz Eickenbeck 71

VW Golf Cabrio CUP 2.0 TDI
103 kW/140 PS, EZ: 01/2015, 13.000 km,
AHK, Leder, Stand- u. Sitzheizung, Navi,
Sportfahrwerk, Xenon, Alu 18 Zoll, MFL,
Tempomat, Parkhilfe v. + h., Finanzierung
ohne Zinsen, Garantie uvm.
Unser Preis: € 20.980,– inkl.19% MwSt.
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Jetzt starten:
3 Monate - 50% sparen-

Mit uns erleben Sie mehr.

Sandstrasse 37 Ascheberg Tel. 02593/9299790
Marienstrasse 4 Drensteinfurt Tel. 02508/9934840
A.-v.-Droste-Hülshoff-Str. 3 Münster-Roxel Tel. 02534/3279500

www.toptravel.de

www.kindertrauer-sternenland.de

Zentrum für trauernde Kinder und Jugendliche

Ju
5 Jahre
Jule,

„WO IST
MEINE

MAMA?“

SPENDENKONTO: Sparkasse Münsterland Ost,
IBAN: DE66400501500153512041, BIC: WELADED1MST

Kinderrechte. Schutz vor Gewalt.

Wir tun was. Für starke Kinder,
Jugendliche und Erwachsene.
Zuhören. Vorbeugen. Helfen.

Deutscher Kinderschutzbund in Münster
Berliner Platz 33 · Telefon 0251 47180
www.kinderschutzbund-muenster.de

Pate werden – leben retten

www.worldvision.de

SToPP
hunger

Zukunft für Kinder!



So 21. Januar

DRENSTEINFURT

Fahrt zum plattdeut-
schen Theater nach
Sendenhorst
14 Uhr
Ab Landsbergplatz

Theater­Beginn: 15.30 Uhr

SENDENHORST

„Nistkästen selbst
gebaut“
15 bis 17.15 Uhr
Haus Siekmann

Aus der Reihe „Natur erleben
für Eltern mit Kindern im Kin­
dergarten­ und Grundschulalter“

SENDENHORST

VHS-Seniorenkino
14.30 Uhr
Haus Siekmann

Film: „Der Hunderteinjährige,
der die Rechnung nicht
bezahlte und verschwand“

DAVENSBERG

Treff alleinstehender
Frauen
9.30 Uhr
Pfarrheim

DAVENSBERG

Kaffeekonzert
15.30 Uhr
Hotel Clemens­August
Burgstraße

RINKERODE

Radtour des
Heimatvereins
13 Uhr
Ab Backhaus des Heimatvereins

Mo 22. Januar

DRENSTEINFURT

Bike Repair
15.30 bis 17.30 Uhr
Alte Feuerwache

Fahrradwerkstatt von
Flüchtlingen für Flüchtlinge

DRENSTEINFURT

„Du bist, was du isst
– Ernährung“
20 Uhr
Alte Post

Aus der Reihe „Zukunft Hei­
mat“

DRENSTEINFURT

KAB Kegeln
17 Uhr
Gaststätte Hammer Poat

DRENSTEINFURT

Kreuzbund
Selbsthilfegruppe
19.30 Uhr
Alte Küsterei

SENDENHORST

Beweggründe
Seniorensport
17 bis 18 Uhr
Forum Schleiten
Schleiten 15

SENDENHORST

Caritas-Kleider-
kammer geöffnet
16 bis 18 Uhr
Kleiderkammer
Südstraße 8

ASCHEBERG

Start der ökumeni-
schen Bibelwoche mit
einem Bibelabend
19 Uhr
Pfarrheim St. Lambertus

Di 23. Januar

DAVENSBERG

Seniorentreff
14 bis 18 Uhr
Pfarrheim St. Anna

HERBERN

Sozialkaufhaus
geöffnet
14.30 bis 17 Uhr
Sozialkaufhaus
Südstraße 15

Mit Warenannahme

DRENSTEINFURT

Frühstück des
Seniorennetzwerks
9 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

DRENSTEINFURT

Internationales
Kaffeetrinken
16 bis 18 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

Offenes Treffen

DRENSTEINFURT

Caritas-Punkt
Sprechstunde
17 bis 19 Uhr
Alte Küsterei
Kirchplatz 1a

DRENSTEINFURT

DAF-Sprechstunde
für Flüchtlinge
18 bis 19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

DRENSTEINFURT

Café Kidz
15.30 bis 17.30 Uhr
Kulturbahnhof
Bahnhofsplatz 2

RINKERODE

Seniorengemeinschaft
15 Uhr
Pfarrzentrum
Sankt­Pankratius­Kirchplatz

RINKERODE

Café International
17.30 Uhr
Jugendheim
Albersloher Straße 13

Offnes Treffen

RINKERODE

Mitgliederversamm-
lung des Frauenchors
19 Uhr
Pfarrzentrum

ASCHEBERG

Mitarbeiterinnentreff
der KFD St. Lamber-
tus
15 Uhr
Pfarrheim

SENDENHORST

Caritas-Kleider-
kammer geöffnet
9 bis 11 Uhr
Kleiderkammer
Südstraße 8

SENDENHORST

Sendenhorster
Tafel geöffnet
15 bis 16.30 Uhr
Tafel
Hoetmarer Straße 34

ALBERSLOH

KFD-Seniorentreff
14 bis 17 Uhr
Ludgerushaus

Mi 24. Januar

ASCHEBERG

Bürgermeister-
Sprechstunde
16 bis 17.30 Uhr
Rathaus

DRENSTEINFURT

Bike Repair
15.30 bis 17.30 Uhr
Alte Feuerwache

Fahrradwerkstatt von
Flüchtlingen für Flüchtlinge

DRENSTEINFURT

Treffen der Gruppe
„Über den Tellerrand
Drensteinfurt“
19 Uhr
Küche des Schulzentrums

Kochen und Kennenlernen für
einheimische und geflüchtete
Menschen

DRENSTEINFURT

Hilfe für Suchtkranke
19.30 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

DRENSTEINFURT

Handarbeitstreff
„Nadelspiel“
19 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus

SENDENHORST

Senioren-
Computertreff
15 bis 18 Uhr
Seniorenbüro

SENDENHORST

Jahreshauptversamm-
lung des Heimatver-
eins
19 Uhr
Haus Siekmann
Weststraße 18

WALSTEDDE

Mitarbeiterinnenrun-
de
15 Uhr
Pfarrheim

Mit Verteilung der Kaffeekarten
für die Jahreshauptversamm­
lung

DAVENSBERG

Informationsveran-
staltung
20 Uhr
Pfarrheim

Für alle, die Privatquartiere für
den Katholikentag zur Verfü­
gung stellen möchten

RINKERODE

Sozialsprechstunde
der Caritas
17 bis 18 Uhr
Pfarrzentrum

(alle Angaben ohne Gewähr)

Kalender Samstag, 20. Januar 2018

Gottesdienste
Katholisch
• St. Regina, Drensteinfurt: Samstag 17 Uhr Vorabendmesse in plattdeut­
scher Sprache; Sonntag um 11 Uhr und um 18 Uhr Augenblicke­Messe.
• St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 9.30 Uhr Messe.
• St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 9.30 Uhr Messe.
• St. Georg, Ameke: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse.
• St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse mitgestaltet
von der Stadt­ und Feuerwehrkapelle; Sonntag um 8 Messe mit dem Kol­
pingchor, 11 Uhr Messe.
• St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 9.30 Uhr Messe, 17 Uhr ökumenische Familienkirche, Gnadenkirche.
• St. Lambertus, Ascheberg: Samstag um 18.30 Uhr Messe; Sonntag um
10.30 Uhr Familiengottesdienst, um 18 Uhr Segensfeier für werdende Eltern.
• St. Benedikt, Herbern: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse; Sonntag
um 8.30 Uhr Messe, um 10 Uhr kommentierter Gottesdienst besonders für
die Erstkommunionkinder.
• St. Anna, Davensberg: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; Sonntag um
9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
• Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.
• Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.
• Gnadenkirche, Albersloh: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend­
mahl, 17 Uhr ökumenische Familienkirche.
• Gnadenkirche, Ascheberg: Sonntag um 10.15 Uhr Gottesdienst.
• Auferstehungskirche, Herbern: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

Das Kaffeekonzert der Musikschule Ascheberg findet am Sonntag (21. Januar, 15.30 Uhr) im Davensberger Hotel Clemens­August (Burgstra­
ße) statt. Mit dabei sind Querflöten­, Akkordeon­, Streicher­ und Zupfensembles sowie der Frauenchor Chor’A’Sonnes und die beiden Blasor­
ccheesstteer.. Allss Duuooss ooddeer ssoollissttisscch ggibbtt eess Kllaavieer,, OObbooee,, Akkoorddeeoon,, CCeelllloo uundd GGeessaangg zuu hööreen.. Deer Einttritttt isstt freei.. Foottoo:: Muussiksscchuullee

Die Komödie „Der Hunderteinjährige, der die Rechnung nicht be­
zahlte und verschwand“ wird im Programm des VHS­Seniorenkinos
aam SSoonnttaagg ((21.. JJaanuuaar,, 144..3300 UUhr)) im Haauuss SSieekmaann ggeezeeiggtt..
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Unser Servicepartner bietet Ihnen folgende Leistungen:

· private Klein- und Familienanzeigen
· Auslagestelle der Dreingau Zeitung

Haben Sie noch Fragen?

Die Dreingau Zeitung erreichen Sie
· telefonisch: 0 2508.9903-0
· per Fax 0 2508.9903 40
· per E-Mail: anzeigen@dreingau-zeitung.de

DREINGAUZEITUNG
Information

www.ag-muensterland.de

Immer
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DAS SCHREIBWAREN
GESCHÄFT

Markt 1 · 48317
Drensteinfurt · w

ww.marktnr1.de
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48317 Drensteinfurt



Olfen sind ein Schatz. Gerade
in der Vereinzelung einer
Landpfarrstelle ist es wichtig,
gute Kollegen zu haben, mit
denen vieles gemeinsam ge-
stemmt werden kann, was
man alleine gar nicht schaf-
fen kann, wie z.B. die Tauffes-
te im Naturbad in Olfen. Die
Konfi-Camps in unserer Re-
gion oder im ganzen Kirchen-
kreiswarenHighlights.Die In-
timität der Gnadenkirche und
dadurch die Möglichkeit im
Gottesdienst nah bei den Men-
schen zu sein, werde ich si-
cher vermissen. Schade finde
ich, dass es nicht gelungen ist,
mehr Menschen zuaktiver Be-
teiligung und Mitarbeit zu ge-
winnen. Wir brauchen Men-
schen, die ihre Gemeinde ak-
tiv mitgestalten und sich ein-
bringen.

milien begleitet von der Taufe,
über die Konfirmation, Trau-
ung und manchmal auch bis
zum Tod eines Familienmit-
gliedes. Wir haben im wahrs-
ten Sinne Freud und Leid ge-
teilt. Dazu kommen noch die
ganz selbstverständlichen Be-
gegnungen im Ort, der
Schwatz an der Fleischtheke
und vieles mehr. Auch die
schöne Umgebung des Müns-
terlandes werden wir sehr
vermissen.

Ohne dem offiziellen Ende
vorgreifen zu wollen: Was
waren positivwie negativ die
herausragenden Ereignisse?

Roth: Es war toll, erleben zu
können, wie offen wir aufge-
nommen wurden. Die Zusam-
menarbeit mit der katholi-
schen Gemeinde, mit Rat und
Verwaltung, der Musikschule,
KuKAAK DuH, den Schulen und
Kindergärten und anderen
waren unkompliziert und
sehr angenehm. Die vielen Be-
gegnungen bei Veranstaltun-
gen waren sehr bereichernd,
z.B. beim 65. Jubiläum der
Gnadenkirche. Es war schön
zu erleben, dass die Leute ger-
ne kommen und in ihrer Kir-
chengemeinde Zeit verbrin-
gen. Die Kollegen in den evan-
gelischen Nachbargemeinden
in Senden, Lüdinghausen und

sichtlich, dass wir eine richti-
ge Entscheidung getroffen ha-
ben, die den Menschen in den
Orten erstmal Sicherheit im
Hinblick auf ihre Kirche und
ihre Kirchengemeinde gibt.
Aber unser Wunsch nach Ver-
änderung war damit nicht er-
füllt. Vielleicht ist es auch für
die neue Kirchengemeinde
besser, mit einem neuen
Menschen in der Pfarrstelle zu
starten, der noch nicht fünf-
zehn Jahre in einem der bei-
den Gemeindeteile präsent
war.

Sie sind am 1. Dezember
2002 gekommen.Wie schwer
fällt nach 15 Jahren ein Ab-
schied?

Roth: Natürlich gehen wir
mit einem lachenden und
einem großen weinenden Au-
ge. Die fünfzehn Jahre hier
waren persönlich und beruf-
lich eine besondere Zeit. Unse-
re Kinder sind hier groß ge-
worden, haben den Kinder-
garten besucht, die Grund-
schule und dann später in Lü-
dinghausen das Anton. Ich bin
mit den Menschen in der Ge-
meinde zusammengekom-
men, habe hier tolle Men-
schen kennen lernen dürfen.
Wir haben hier im Ort mitei-
nander gelebt und unseren
Glauben geteilt. Ich habe Fa-

Pfarrer Martin Roth wird
Ascheberg nach 15 Jahren
verlassen. Am vergangenen
Sonntag verkündete er sei-
nen Abschied.

ASCHEBERG/DRENSTEIN-
FURT. Im Gespräch mit WN-
Redakteur Theo Heitbaum er-
läuterte der Geistliche die
Gründe.

Sie haben viele Gemeinde-
mitglieder mit ihrem bevor-
stehenden Abschied über-
rascht. Wann haben Sie über
den Abschied entschieden?

Roth: Es war mir schon seit
gut einem Jahr klar, dass ich
noch mal eine neue Stelle su-
chen möchte. In unserer Kir-
che können wir uns aber nur
auf freie Pfarrstellen bewer-
ben, von daher musste ich
warten, bis eine geeignete
Stelle ausgeschrieben war
und mich dann ins Bewer-
bungsrennen begeben.

Welche Gründe haben zu
dem Abschied geführt?

Roth: Meine Frau und ich
stehen an einem weiteren,
neuen Lebensabschnitt. Im
letzten Sommer hat unsere
Tochter ihr Abitur bestanden
und wird zum Studium oder
Ausbildung bald auf eigenen
Füßenstehen.Unser Sohnstu-
diert schon in Berlin und
unser lieber Hund ist tot. An
diesem Punkt wollen wir noch
einmal aufbrechen und neue
Erfahrungen sammeln. Mei-
ne Frau hat zuerst eine neue
Stelle in Recklinghausen ge-
funden, so dass die Richtung
vorgegeben war. Es geht zu-
rück ins Ruhrgebiet. Wir sind
ja vor 15 Jahren aus Reckling-
hausen gekommen und ha-
ben noch gute Verbindungen
ins Revier. Daher war es ein
Glück, dass in Gelsenkirchen
eine Stelle frei war und ich
dort angenommen wurde. Es
war mir auch wichtig, nicht
mehr in einer Einzelpfarrstel-
le zu arbeiten, sondern in
einem Pfarrteam, das ge-
meinsam Aufgaben angeht
und zusammen arbeitet.

Welche Rolle hat die Fusion
bei den Gedanken gespielt?

Roth: Die ersten Überlegun-
gen für eine Vereinigung der
beiden Kirchengemeinden
und unsere beruflichen Pla-
nungen haben fast zeitgleich
begonnen. Die Idee der Ver-
einigung, mit den Menschen
der beiden Presbyterien kri-
tisch zu hinterfragen, dann
für gut zu befinden und weiter
zu planen, war ein spannen-
der Prozess. Ich bin zuver-

Neue Erfahrungen
Pfarrer Martin Roth verlässt die
evangelische Kirchengemeinde im April

Zunächst nur in Ascheberg, später war Pfarrer
Martin Roth auch in Drensteinfurt im Ein­
ssaattz.. Foottoo:: ddi

Lokales Samstag, 20. Januar 2018

Niederländisch für
Anfänger

SENDENHORST. Die VHS bietet ab
Montag, 22. Januar, einen Anfän­
gerkurs „Niederländisch“ an. Der
Kurs läuft über fünfzehn Abende
und findet jeweils von 18 bis
19.30 Uhr in der Montessori­Schu­
le am Teigelkamp statt. Anmel­
dung in der VHS Ahlen, Tel.
0 23 82/ 59 436, per E­mail an
vhs@stadt.ahlen.de, oder im Inter­
net unter www.vhs­ahlen.de.

Kurz
notiert

KFD fährt ins
„Alte Land“

RINKERODE. Am 20. April fährt
die KFD­Rinkerode zur Obstblüte
ins „Alte Land“. Die Abfahrt ist am
Freitagmorgen um 7 Uhr ab Ge­
nossenschaft. Die Leistungen sind:
Fahrt in einem modernen, komfor­
tablen Fernreisebus mit Sicher­
heitsgurten auf allen Plätzen und
Toilette, zwei Übernachtungen im
3­Sterne­Hotel in der Altstadt Bux­
tehudes, zwei mal Frühstück vom
Buffet, zwei mal reichhaltiges
Abendessen als Buffet, Fahrt nach
Worpswede mit Aufenthalt, Rund­
gang mit dem Nachtwächter in
Buxtehude, ganztägige geführte
Radtour mit Gästeführer und Leih­
rädern, Fahrt mit der Moorkieker­
bahn, inklusive Insolvenzschutzver­
sicherung und Reiserücktrittsversi­
cherung pro Person. Der Preis pro
Person bei mindestens 30 Teilneh­
mern beträgt im Doppelzimmer
293 Euro, im Einzelzimmer 349
Euro, E­Bikes kosten zusätzliche 15
Euro. Anmeldung ist bis zum 5.
Februar bei Monika Buxtrup, Tel.
0 25 38/771 oder Edith Hemken­
dreis, Tel. 0 25 38/91 40 50, mög­
lich.

Altkleidersammlung
der Messdiener

DRENSTEINFURT. Auch in diesem
Jahr sammeln die Ministranten St.
Regina wieder Schuhe und Altklei­
der, um ihre Messdiener­Arbeit zu
finanzieren. Die Sammel­Aktion
wird am 3. Februar ab 9 Uhr ver­
anstaltet. Die Messdienergruppen
aus Rinkerode und Walstedde wer­
den die Aktion tatkräftig unter­
stützen. Grund hierfür ist, dass der
Erlös der Aktion vollständig der
Messdienerwallfahrt aller drei
Ortsteile zu Gute kommt.

MGV trennt sich
von Módos
DRENSTEINFURT. Mit einem

sprichwörtlichen „Pauken-
schlag“ haben die Verantwort-
lichen des Drensteinfurter
Männergesangvereins das
Chor-Jahr 2018 eingleitet: Der
MGV trennt sich von seinem
musikalischen Leiter Thomas
Modós. Der gebürtige Ungar
hatte die Leitung des Meister-
chores Ende 2011 von Alexan-
dros Tsihlis übernommen.

„Der Vorstand des MGV
Drensteinfurt und der bisheri-
ge Chorleiter Thomas Módos
gehen ab dem Jahr 2018 ge-
trennte Wege“, heißt
es dazu in einer
Mitteilung
des Vorsit-
zenden
Josef
Klein.
Das sei
das Er-
gebnis
der
jüngsten
Klausurta-
gung des
MGV-Vorstands
und eines anschlie-
ßenden Gespräches mit dem
Chorleiter vor einigen Tagen.
„Unter Bewertung der bisheri-
gen Arbeit wurde aufgrund
unterschiedlicher Vorstellun-
gen hinsichtlich der zukünfti-
gen Entwicklung einver-
nehmlich beschlossen, dass
man die Zusammenarbeit be-
endet“, so Klein weiter.

Sieben Jahre lang war Módos
zuletzt als Chorleiter für den
MGV tätig. „Er hat mit den
Sängern 2013 das beste Ergeb-
nis der Vereinsgeschichte in
der Prüfung zur Leistungsstu-
fe drei ,Meisterchor‘ erreicht.
Der MGV bedankt sich für die
vielen musikalischen Erfolge
unter seiner Leitung“, erklärt
Josef Klein.

Wer Modós folgen wird, dazu
wollte sich der MGV-Vorsit-
zende mit Blicke auf die bevor-
stehende Jahreshauptver-
sammlung am 2. Februar

noch nicht äußeren.
Nach Dreingau-

Informationen
steht der

Nachfolger
aber be-
reits fest.
Dabei soll
es sich
um den

aus Lünen
stammen-

den Berufs-
musiker Tho-

mas Klein handeln,
der sich den Sängern be-

reits im Rahmen einer Probe
vorgestellt hat. Wie im Inter-
net zu erfahren ist, ist Klein
seit 2004 Organist in Herdecke
und seit 2007 Leiter verschie-
dener Chöre in Dortmund,
Schwerte und Herdecke. (dje)
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Beckenbodentherapie
für Dich

nach Geburten, bei Senkungen und
nach Operationen. Du bekommst
viel Lebensenergie und viele
Erkenntnisse warten auf Dich.

In Münster
01 76 80 31 55 23
Du kannst über
Deine Kranken-
kasse kommen
oder Privat
mitmachen.

gültig
22.1. - 3.2.

der der Woche, 22. bis 27.1.2018

versch. Sorten
20 x 0,5/24 x 0,33l
(keine 6er-Träger)
(1l = 1,10/1,39 €) zzgl. 3,10/3,42 € Pfand

10.991099

versch. Sorten
20 x 0,5 / 24 x 0,33l

(1l = 1,20/1,51 €)

zzgl. 3,10/3,42 € Pfand

11.991199Pils
20 x 0,5 Liter
(1 Liter = 0,90€) zzgl. 3,10€ Pfand

88

Rotlicht, Urtyp
27 x 0,33 Liter

(1 Liter = 1,35€)

zzgl. 3,66€ Pfand

11.991199

versch. Sorten
20 x 0,33 Liter
(1 Liter = 1,82€) zzgl. 4,50€ Pfand

11.991199

versch. Sorten
20 x 0,5 Liter

(1 Liter = 1,45€)

zzgl. 3,10€ Pfand

14.491449 Sprudel, Medium
12 x 0,7/0,75l
(1l = 0,48/0,44€) zzgl. 3,30€ Pfand

3.99399

48317 Drensteinfurt, Bürener Straße 54, Mo - Fr 9.00 - 19.00 Uhr, Sa 8.00 - 14.00 Uhr • 59227 Ahlen, Hammer Straße 38, Mo - Do 9.00 - 19.00 Uhr, Fr 8.00 - 20.00 Uhr, Sa 8.00 - 15.0

CONTAINERDIENST

ERDBEWEGUNGEN

HECKENSCHNITT

K L Ä R A N L A G E N

R E I T P L A T Z B A U

Eickendorf 30 · 48317 Drensteinfurt

Tel. 01 71 / 6 840168 · Fax 02508 / 9 999681

Email: erdbewegung.bose@gmail.com

Ab Februar bieten wir auch Containerdienst an!

Drensteinfurt - Tel.: 0 25 08 / 86 46
www.malerbetrieb-feldhoff.de

TANZSCHULE INGRID
Warendorf und Telgte

für Kinder, Jugend-
liche und Erwachsene.

Alle Kurse jetzt
für Sie im Internet.

- Termine 2018

11.02.2018 Sonntagsbrunch ab 10.00 Uhr 15,90 € pro Pers.
12.02.2018 Rosenmontagparty ab 14.11 Uhr
24.02.2018 Fischbuffet ab 18.00 Uhr 19,90 € pro Pers.

Reservierungen unter 02535/223
Kirchplatz 3 · 48324 Albersloh



Gottesdienst für
Familien

ASCHEBERG. Zu einem Gottes­
dienst besonders für Familien zum
Thema „Meschenfischer“ lädt der
entsprechende Vorbereitungskreis
der Kirchengemeinde St. Lamber­
tus ein. Er findet am kommenden
Sonntag, 21. Januar, statt und be­
ginnt wie immer um 10.30 Uhr. Es
gibt ein kleines Anspiel zum The­
ma. Einige Kinder gestalten den
Ablauf durch Kyrie­Rufe und Für­
bitten mit. Eingeladen sind alle
Grundschulkinder mit ihren Ge­
schwistern und Eltern.

Basar für
Schnäppchenjäger

ALBERSLOH. Der nächste Spielzeug
und Kleiderbasar für Schnäppchen­
jäger findet am Samstag, 10.
März, von 8 bis 12 Uhr in der
Sporthalle „Zur Hohen Ward“ an
der Adolfshöhe statt. Wer etwas
verkaufen möchte sollte seine Wa­
re mit neuer Anbieternummer,
Größe und Preis auszeichnen und
am Freitag, 9. März, von 15.30 bis
17.30 Uhr in der Sporthalle abge­
ben. Die Rückgabe der nicht ver­
kauften Sachen und Erlöse erfolgt
am Samstag, 10. März, von 17 bis
18 Uhr. 20 Prozent des Erlöses
werden der Kinder­und Jugend­
arbeit in Albersloh zur Verfügung
gestellt. Infos und neue Anbieter­
nummern gibt es bis zum 7. März
per E­Mail unter basar­albers­
loh@web.de oder bei Steffi Spie­
ring täglich bis 19 Uhr, Tel.
0 25 35/3 71 97 22.

Liturgische Revue
„Most wanted“

ASCHEBERG. Im Vorfeld des 101.
Katholikentages in Münster lädt
die Jugendkirche „effata“ aus
Münster zu einem besonderen
Abend ein. Die liturgische Revue
„Most wanted“ setzt mit viel Mu­
sik, Lichteffekten, Filmausschnitten
und ungewöhnlichen Aktionen das
Motto des Treffens – „Suche Frie­
den“ – in Szene. Das Team macht
sich diesmal auf den Weg zu fünf
Orten im gesamten Bistum. Am
Samstag, 27. Januar, findet das
Event in der St.­Antonius­Basilika
in Rheine statt, bekannt nicht nur
wegen der großen Krippe in der
Krypta. Der ungewohnte Jugend­
Gottesdienst dauert von 19.30 bis
21 Uhr. Wer mitfahren möchte,
kann sich melden. Weitere Infor­
mationen über Abfahrtszeit und
Transport gibt es bei Ralf Wehr­
mann, Tel. 0 25 93/92 99 88 12.

Kurz
notiert
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3 Fragen an . . .

KREIS WARENDORF. Diese
Zahlen stammen aus dem
„Schuldner-Atlas Münster-
lllaaannnddd“... DDDiiieeessseeerrr uuunnnttteeerrrsssuuuccchhhttt,,, wwwiiieee
sich die Überschuldung von
VVVerbrauchern innerhalb des
Münsterlands kleinräumig
vvverteilt und entwickelt.
Auch 2017 blieb die Schuld-

nerquote im Kreis Warendorf
am höchsten im Münster-
land. Undauchder Trend zeig-
te sich in dieser Teilregion des
Münsterlandes vergleichs-
wwweise schlecht. Die Zahl der
Schuldner stieg um 135 auf
20 327. Die Schuldnerquote
sank durch die positive Bevöl-
kerungsentwicklung um ge-
ringfügige 0,08 Punkte auf
8,95 Prozent. Ein
Schuldenschwerpunkt
liegt weiterhin im Süden
vvvon Ahlen, der im „Schuld-
ner-Atlas“ mit 16,20 Prozent
die höchste Quote für 2017
aufweist (2016: 15,82 Pro-
zent). Ähnlich
schlech-
te Werte
gibt es
im Nord-
osten von
Münster mit Sprakel,
Kinderhaus, Coerde, Gelmer
und Handorf sowie in Rheine
und Gronau.
Doch es gibt auch gute Ent-

wwwiiccckklluuunngggeeenn::: IInn OOOssstttbbbeeevveeerrnn,,,
Sassenberg, Sendenhorst,

Telgte, Wadersloh und Wa-
rendorf hat sich die Über-
schuldung gelichtet. Und ins-
gggeeesssaaammmttt wwwaaarrr dddaaasss MMMüüünnnsssttteeerrrlllaaannnddd
auch 2017 vergleichsweise we-
nig von dem Thema der Über-
schuldung von Privatperso-
nen betroffen. Während die
Schuldnerquote für Deutsch-
land bei 10,04 Prozent und für
Nordrhein-Westfalen bei 11,63
Prozent lag, sank diese im
Münsterland leicht auf
8,49 Prozent.
Prozentual
waren

die

meisten Verbraucher in der
Altersklasse 30 bis 39 Jahre
von Überschuldung betroffen,
gggeeefffooolllgggttt vvvooonnn dddeeennn 444000- bbbiiisss 444999-JJJääähhh-
rigen. Der Anteil der sehr jun-
gen Verbraucher unter 30 Jah-
re, die
überschuldet
waren, nahm
weiter ab.

Die Altersarmut hingegen
bleibt einwichtiges Thema für
die Politik. Die Überschuldung
dddeeerrr 777000-JJJääähhhrrriiigggeeennn uuunnnddd ÄÄÄlllttteeerrr vvveeerrr-
dichtete sich erneut in 2017.
Insgesamtwar dasMünster-

land auch 2017 wieder ver-
gleichsweise wenig von dem

Thema der Überschul-
dung von Privatperso-
nen betroffen.

Für Deutschland
lag die Schuldner-
quote bei 10,04 Pro-
zent (2016: 10,06
Prozent), imBun-
desland NRWWW
sogar bei 11,63
Prozent (Vor-
jahr: 11,66
Prozent).

Im Münsterland ist die
Anzahl überschuldeter

Privatpersonen zum
vierten Mal in Folge ge-
stiegen, wobei der Zu-
wachs in 2017 nur halb
so groß ausfiel wie ein

Jahr zuvor.

Wieder mehr Schuldner
Kreis Warendorf hat die größte Schuldnerdichte im Münsterland

Grün wirkt das Münsterland im Schuldner­Atlas. Und trotzdem stei­
ggeen ddiee Faallllzaahlleen.. Foottoo:: CCreeddittreefoorm

1Wie bewerten Sie die Ver-
schuldungssituation im

Kreis?

Schulze Wintzler: Wir mer-
ken, dass die Zahl der Perso-
nenmit Finanzproblemen zu-
nimmt. Klassiker sind Rück-
stände bei Rundfunkbeiträ-
gen, Krankenkassen und Mo-
bilfunkverträgen. Dann erst
kommen die Kredite.

2 Welche Faktoren führen
am häufigsten zu einer

privaten Überschuldung?

Schulze Wintzler: Arbeitslo-
sigkeit und Erwerbsunfähig-
keit sind häufige Gründe. Aber
der Renner bleibt die Tren-
nung, weil sich dadurch die
Ausgaben verdoppeln. Oft
kommt auch ein falsches
Konsumverhalten vor, wobei
es da weniger um Luxusgüter
geht als um das grundsätzli-
che Problem, nicht gelernt zu
haben, mit Geld umzugehen.
Diese Personen wissen oft
auch nicht, wie sie das Schul-
denproblem lösen sollen und
kümmern sich zu spät.

3 Welche Tipps können
einer Überschuldung vor-

beugen?

Schulze Wintzler: Wenn
man merkt, dass es knapp
wird, sollte man sich einen
Überblick verschaffen. Dabei
kann es helfen, zwei Monate,
wie früher bei Oma, ein Haus-
haltsbuch zu führen. Dann
folgt die Ausgabenreduzie-
rung. Dabei sollte man sich
die Frage stellen, welche Aus-
gaben man wirklich braucht.
Zudem sollte man einmal

durchprüfen lassen, ob sich
die Einnahmen erhöhen las-
sen, am besten bei einer Bera-
tungsstelle. Wenn es noch
Freiräume gibt, sollte man
Rücklagen für größere An-
schaffungen bilden. Und
wenn es dann doch passiert,
sollte man sich frühzeitig Hil-
fe holen. Manchmal ist es
wirklich ganz einfach, das
Problem zu lösen. (sdi)

Anne Schulze
Wintzler,
Leiterin der
Verbraucherzentrale

Instrumente
kennenlernen

RINKERODE. Am morgigen Sams­
tag lädt der Spielmannszug Rinke­
rode alle Interessierten ab 15 Uhr
ins Jugendheim zum Ausprobieren
der Instrumente ein. Jeder, der
Lust hat, kann vorbeikommen und
den Spielmannszug und seine Mit­
glieder kennenlernen. Die Besu­
cher können beim Üben zuschau­
en oder auch selbst einmal die
verschiedenen Instrumente des
Vereins ausprobieren. Mit Kaffee
und Kuchen ist auch für eine Stär­
kung gesorgt.

Kurz
notiert

Ideen zur
Infrastruktur

ASCHEBERG. Die Schulabgänger
der Profilschule des vergangenen
Sommers präsentieren ihre Ergeb­
nisse des Technikunterrichts. Was
gehört zur Infrastruktur eines Or­
tes? Welche Einrichtungen berei­
chern das gemeinschaftliche Le­
ben? Welche sind unverzichtbar?
In Modellen haben die Schüler
ihre Vorstellung und Einschätzung
einer intakten Infrastruktur er­
arbeitet. Die Ausstellungseröff­
nung im Bürgerforum des Rathau­
ses findet am Sonntag, 21. Januar,
um 11 Uhr statt.

Sportabzeichen
werden verliehen

DRENSTEINFURT/RINKERODE. Die
gemeinsame Sportabzeichenverlei­
hung für Drensteinfurt und Rinke­
rode findet Jahr am Freitag, 26.
Januar, um 19 Uhr in der Alten
Post in Drensteinfurt statt. Die Bo­
nushefte für die Krankenkasse
können auch an diesem Abend
abgestempelt werden. Der Verlei­
hungstermin für Walstedde steht
noch nicht fest.

Bereits zum zwölften Mal
machen sich die Malteser
aus dem Bistum Münster im
Herbst gemeinsam mit be-
hinderten Menschen auf die
Pilgerreise in die Ewige Stadt.

DRENSTEINFURT. „Für Be-
hinderte, die auf Hilfe ange-
wiesen sind, ist die Malteser
Romwallfahrt eine besondere
Gelegenheit, neue Eindrücke
zu gewinnen sowie Nähe zu
erleben und Kraft im Glauben
zu finden, dennbei denMalte-
sern sind sie in guten Hän-
den“, so Thomas Fecker, stell-
vertretender Malteser-Diöze-
sangeschäftsführer und Orga-
nisator der Wallfahrt.
In einem barrierefreien Rei-

sebus werden die Malteser
diese Pilgerfahrt durchfüh-
ren. Die Fahrt findet vom 29.
September bis zum 6. Oktober
statt, teilt der Drensteinfurter
Malteser-Ortsverband mit.
Anmeldungen sind ab sofort

möglich.
„Erfahrenes Pflegepersonal

sowie zahlreicheHelfer unter-

stützen die behinderten Mit-
pilger. Mitreisende Malteser-
Ärzte stehen jederzeit zur Ver-

fügung, so dass neben der per-
sönlichen Betreuung auch die
medizinische Versorgung

rundumdieUhr sichergestellt
ist“, teilt der Ortsverband mit.
Zu den Höhepunkten der
Wallfahrt gehören eine Au-
dienz mit dem Heiligen Vater
sowie ein Empfang auf dem
Aventin, dem Sitz des Groß-
meisters des SouveränenMal-
teserordens. Das Programm
der Pilgerreise lässt darüber
hinaus viel Freiraum für indi-
viduelleGestaltung indenein-
zelnen Pilgergruppen, heißt es
in der Ankündigung weiter.

Weitere Infos und Anmel-
dungen für Interessenten aus
Drensteinfurt bei Hedwig Eck-
hoff, Tel. 0 25 08 / 13 01.

Zwischenstopp an der Piazza Navona: Auf die Teilnehmer der Be­
hinderten­Wallfahrt der Malteser wartet ein abwechslungsreiches
Prooggraamm.. Foottoo:: Maalltteesseer

Papst und Petersdom
Malteser bieten Rom­Wallfahrt für Behinderte an

Männerrunde
und Paten-Treffen

ASCHEBERG. Am Dienstag, 23. Ja­
nuar, sind ab 20 Uhr alle männli­
chen Bezugspersonen der aktuel­
len Erstkommunionkinder ins
Pfarrheim St. Lambertus eingela­
den. In gemütlicher und zugleich
lebhafter Runde tauschen sich in­
teressierte Väter, Stief­ oder Pfle­
geväter, Opas, Onkel und Paten
über ihren Anteil an der – auch
religiösen – Erziehung aus. Neu
gestaltet wurde auch der Erlebnis­
nachmittag der Ascheberger Erst­
kommunionkinder am Samstag,
17. Februar. Er richtet sich erst­
mals an alle Paten und startet um
15 Uhr im Pfarrheim, teilt die Kir­
chengemeinde mit.

Eine Fahrt zu
„Frau Luna“

HERBERN. Die Operettenfreunde
können sich auf eine besondere
Aufführung freuen: „Frau Luna“ mit
dem Publikumsliebling und Kam­
mersänger Hannes Brock, der „Prinz
Sternschnuppe“ spielt und zum En­
de dieser Spielzeit in den Ruhestand
verabschiedet wird. und „Frau Luna“
sein Abschiedsstück ist. Der Heimat­
verein Herbern besucht am Freitag,
26. Januar, die Aufführung. Der Bus
startet um 17.45 Uhr vom Parkplatz
der Volksbank. Kurzfristig sind noch
Plätze frei geworden. Interessenten
können sich bei Christel Homann,
Tel. 0 25 99/7408 10, melden.

Mitarbeiterinnen
treffen sich

DRENSTEINFURT. Am Donnerstag,
25. Januar, findet um 15.30 Uhr
das Treffen der KFD­Bezirksmitar­
beiterinnen mit gemütlicher Kaf­
feerunde und Ausgabe der Zeit­
schriften im Alten Pfarrhaus statt.
Der Nachmittag steht unter dem
Motto. „Mein Herz schlägt für die
KFD“. Referentin ist Ellen Menke­
Melges.
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Frauenflohmarkt in
der Realschule

SENDENHORST. Der fünfte Senden­
horster Frauenflohmarkt lädt zum
ausgiebigen Einkaufsbummel ein.
Der Verein „FiZ Sendenhorst und
Albersloh – Lokales Bündnis für
Familien“ organisiert in der Real­
schule St. Martin am Samstag, 17.
Februar von 14 bis 17 Uhr einen
Treffpunkt für alle Schnäppchenjä­
gerinnen. Gegen eine Standgebühr
von zehn Euro sind Anbieterinnen
herzlich eingeladen, ihre Schätze
feilzubieten. Der Eintritt für den
Flohmarkt beträgt zwei Euro, be­
gleitende Herren haben freien Ein­
tritt. Anmelden können sich An­
bieterinnen in der KiTa Biberburg
unter Tel. 0 25 35/12 65 oder per
E­mail an kita@kita­biberburg­al­
bersloh.de

Kurz
notiert

Debatte über
„Zukunft Heimat“

DRENSTEINFURT. Die Veranstal­
tungsreihe „Zukunft Heimat“ be­
fasst sich mit politischen und ge­
sellschaftlichen Herausforderun­
gen. Sie will einer Debatte Raum
geben, in der offen und unterhalt­
sam über aktuelle politische The­
men diskutiert werden kann – ge­
rade auch kontrovers, schreibt Ini­
tiator Jürgen Blümer. Ziel sei es
dabei, Lösungsideen insbesondere
im Bereich der Stadt Drensteinfurt
zu entwickeln. Die erste Veranstal­
tung findet in der Alten Post am
22. Januar zu dem Thema „Du
bist, was Du isst – Ernährung“
statt. Der Beginn ist um 20 Uhr.

SENDENHORST. Im Rahmen
des Kinderkarnevals im Haus
Siekmann in Sendenhorst
präsentierte die Karnevalsge-
sellschaft „Schön wär’s“ das
neue närrische Oberhaupt,
Prinzessin Andrea I. West-
phal. Die Neubeckumerin ist
Pächterin des Hotels Zurmüh-
len in Sendenhorst. Unter
neuer Regentschaft steht auch
dernärrischeNachwuchs. An-

naMia I. Borgmann undNoah
I. Averesch wurden als neues
Kinderprinzenpaar prokla-
miert.

Andrea I. regiert
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Drensteinfurter Kegler
kämpfen um den Titel

Das Orga­Team um Christof Eckhoff (re.) und Maik Wältermann freut sich auf eine harmonische Stadt­
meisterschaft und hofft, dass sich in den kommenden Jahren noch mehr Clubs und Einzelkegler für die
Veranstaltung begeistern. Foto: Nicole Evering

Von Nicole Evering

Sie gehört zu Stewwww ert wie
das Bürgerschützenfest oder
der Weihnachtsmarkt. Seit
mehr als 60 Jahren heißt es
immer zu Jahresbeginn „Gut
Holz“, wenn bei der Kegel-
stadtmeisterschaft die hei-
mischen Clubs auf den Ke-
gelbahnen ihre Kräfte mes-
sen.

DRENSTEINFURT. An die-
sem Wochenende startet die
aktuelle Stadtmeisterschaft.
Grund genug für die WN, zu-
sammen mit dem Orga-Team
einen Blick zurück und in die
Zukunft der Veranstaltung zu
werfen.
Vor sechs Jahren hat Chris-

tof Eckhoff die Organisation
übernommen. Nun stehen
ihm dabei zum ersten Mal
Maik Wältermann, Thomas
Wimber und Rabea Rosema
zur Seite. Hinter den Kulissen
wirken zudem noch Alessa
Dohm, Kathrin Renk und Ingo
Feldmann mit. Sie sind schon
lange Hobbykegler, wissen al-
so aus eigener Erfahrung, wo-
rauf es bei einem solchen
Event ankommt. „Das war
auch ein Grund, warum ich
ins Orga-Team gegangen bin“,
erklärt Maik Wältermann.
„Nun kann ich mitentschei-
den, wie unsere Stadtmeister-
schaft aussehen soll.“
Im vergangenen Sommer

hat sich das Quartett zum ers-
ten Mal getroffen, um an-
schließend auf Sponsorensu-
chen zu gehen. „Denn ohne sie
lässt sich eine solche Veran-

staltung nicht realisieren“,
weiß Christof Eckhoff. Jetzt
stehen wieder viele Preise bei
der beliebten Tombola bereit,
die wie auch die große Ab-
schlussparty am Samstag, 10.
März, im Gasthaus Averdung
stattfindet.
Eckhoff ist es vor allem

wichtig, dass es eine friedvolle
Veranstaltung wird. „Wir sind
froh, dass wir nach der
schweren Krise vor einigen
Jahren das Vertrauen der Keg-
ler wiedergewonnen und die
Wogen sich geglättet haben“,
betonen Eckhoff und Wälter-
mann einmütig. 2013 hatten
sich nach Manipulationsvor-
würfen einige Clubs aus Pro-
test von der Stadtmeister-
schaft abgemeldet.
Dieses dunkle Kapitel in der

Geschichte der Drensteinfur-
ter Traditionsveranstaltung,
diemit Karl Simons 1956 ihren
ersten Stadtmeister hervorge-
bracht hat, scheint überwun-
den. „Die Stadtmeisterschaft
gehört einfach zum Ort dazu.
Es wäre wirklich ein Verlust,
wenn sie nicht mehr stattfin-
den würde“, meinen die bei-
denOrganisatoren, die sich je-
doch über konstante Anmel-
dezahlen freuen. „Wobei sich
natürlich gerne noch mehr

Clubs und Einzelkegler an der
Meisterschaft beteiligen dür-
fen“, appelliert Eckhoff an alle
Hobbykegler aus Stewwww ert.
Denn mitmachen darf nur,
wer auch dort wohnt und den
Sport nicht professionell be-
treibt.
Natürlich ist es eine sportli-

che Veranstaltung, an deren
Ende auch Sieger gekürt wer-
den. Und dennoch spielt die

Geselligkeit bei der Stadtmeis-
terschaft einegroßeRolle. „Ge-
rade das macht doch auch
einen Kegelclub aus“, findet
Christof Eckhoff. Menschen,
die sich sonst vielleicht aus
den Augen verlieren würden,
schließen sich zu einem Club
zusammen und haben ge-
meinsam Spaß. Auch abseits
der Kegelbahn. „Bei uns steht
jedes Jahr eine Mai-Tour auf

dem Programm“, erzählt
Maik Wältermann lachend.
„Und mittlerweile nehmen
wir schon drei Bollerwagen
mit: einen für die Getränke –
und zwei für die Kinder.“

www.kegelstadtmeisterschaft.de

Frauen treffen sich
im Gemeindehaus

SENDENHORST. Der Frauentreff
der evangelischen Kirchengemein­
de trifft sich am 24. Januar um 15
Uhr im Gemeindehaus an der Frie­
denskirche. „

Die Stadtmeister-
schaft gehört ein-

fach zum Ort dazu.
Es wäre wirklich
ein Verlust, wenn

sie nicht mehr
stattfinden würde

Christof Eckhoff„

Wer wird
Stadt-
meister?

BESTATTUNGEN

HEIMKEN

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon 0 25 08/ 2 67
Telefax 0 25 08/ 95 62

Angebot solange der Vorrat reicht! Irrtümer vorbehalten!

Ostberg 17/ Nähe alter Güterbahnhof · Ahlen
Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr · Sa. 9.00–14.00 Uhr

Telefon 0 23 82/80 52 67
P Parkplätze direkt vor dem Geschäft

LAGERVERKAK UF KAK NERT

Kartoffeln, 10 kg 3,49 €

HKL I, festkochend (1 kg = 0,349 € )

Streusalz 10 Kg 2,00 €
Auftausalz im Eimer (1kg = 0,200 €)

Schneeschieber ab 4,99 €

Kühlerfrostschutz 1,5 Liter 3,99 €
(1 l = 2,66 €)

Scheibenfrostschutz 5 Liter 4,99 €
bis –20° (1 l = 0,998 €)

Scheibenfrostschutz 1 Liter 1,99 €
bis –30° (1 l = 1,99 €)

Kaminholz ca. 1 Raummeter 100,00 €
Mix-Holz, Lieferung innerhalb 10 km inklusive !!!

Holzbriketts eckig 10 kg 2,49 €
Geeignet für Kaminöfen, Kachelöfen
und offene Kamine (1 kg = 0,249 €)

Das Sechswochen-Seelenamt ist am Donnerstag,
dem 25.01. 2018 um 18.30 Uhr in der
Pfarrkirche St. Regina in Drensteinfurt.
Drensteinfurt, im Januar 2018

Im Namen der Familie
Mechtild Ressler

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauermit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme auf so vielfältige
und liebevolle Weise zum Ausdruck brachten.

Hildegard
Booms

geb. Claas
* 4. 6. 1935 † 16. 11. 2017

Wenn die Sonne des Lebens untergeht, leuchten dafür die Sterne der Erinnerung.

Für die vielen Zeichen desMitgefühhls, der Freundschaft und der
herzlichen Anteilnahme, die uns beim Abschied von meiner
lieben Lebensgefährtin und unsereer lieben Tante

Maria Pott
geb. Wieddau

* 17.11.1932 †† 10.12.2017
entgegen gebracht wurden, möchten wir auf diesem Weg von
ganzem Herzen danken.

Zum Sechswocheen-Seelenamt laden wir am
Donnerstag, dem 25.01.2018, um 18.30 Uhr in
die Pfarrkirche St.. Regina ein.
Drensteinfurt, im JJanuar 2018

Du bist nicht mehr da, wo du warst,
abeer du bist überall, wo wir sind.

Statt Karten

Im Namen der Familie
Johannes Naber
Nichten und Neffen

S t a t t K a r t e n

Im Namen der Familie
Marianne Dabbelt

48317 Drensteinfurt-Rinkerode, im Januar 2018

* 1. Oktober 1923
† 1. Dezember 2017

Hubert Dabbelt

Es ist schwer, einen lieben Menschen zu verlieren.
Doch wir waren nicht allein.
Aufrichtige Anteilnahme auf vielfältige Weise
gaben uns Trost und Kraft.
Dafür sagen wir herzlichen Dank.

Zum Sechswochen-Seelenamt am Sonntag, 28. Januar 2018,
um 9.30 Uhr in der St. Pankratius Pfarrkirche in Rinkerode
laden wir herzlich ein.
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Zwei Punkte sind Pflicht
Handball: ASG startet gegen Habenhausen neuen Versuch

AHLEN. Im zweiten Anlauf
soll er gelingen, der erste
Heimsieg in diesemKalender-
jahr. Dazu stehen die Vorzei-
chen so schlecht nicht. Denn
mit dem ATSV Habenhausen
gibt amnächsten Samstag (27.
Januar, 19 Uhr) der Tabellen-
letzte der 3. Liga seine Visiten-
karte in der Friedrich-Ebert-
Halle ab. Schließlich entführte
die Mannschaft von Trainer
Sascha Bertow bereits in der
Hinrunde mit 31:24 die Punkte
aus Bremen. Während vor
Wochenfrist der Liga-Dritte
HSG Krefeld (28:39) eine Num-
mer zu groß für die ASG war,
war die Ausgangslage am
Freitag beim Tabellenzweiten
TSV Bayer Dormagen ähnlich.

Kontrastprogramm also bin-
nen einer Woche.
Ein Heimsieg gegen das

Schlusslicht wäre nicht nur
das erhoffte sportliche Signal.
Es wäre auch der perfekte
Startschuss in das Jahr 2018,
das ganz im Zeichen des 25-
jährigen Vereinsbestehens
steht.
Derweil gibt es eine Planän-

derung. Die Auswärtspartie
der ASG beim VfL Gummers-
bach II wurde auf Bitten der
Gastgeber auf den 27. März
(Dienstag, 18.30 Uhr) vorgezo-
gen. (pd)

Thies Hülsbusch und die ASG möchten am nächsten Samstag den
eeersssttteeen Heeeimsssieeeggg dddeeesss JJJaaahreeesss bbbeeejjjuuubbbeeellln... Foootttooo::: rppp

... in der Sporthalle an der
Breslauer Straße. Und nicht
nur das. DemWarendorfer SU
bietet sich am Sonntag (21. Ja-
nuar, 18 Uhr) nur eine Woche
nach dem Ausrutscher in Kat-
tenvenne gegen Vorwärts Gro-
nau die Möglichkeit der ra-
schen Korrektur. Für Pascal
Nitsche (Foto) und den Hand-
ball-Bezirksligisten ist es aber
auch ein Endspiel. Denn nur
durch einen angestrebten
Heimsieg kann sich die WSU
wieder bis auf einen Zähler an
die Gäste und den Tabellen-
dritten heranschieben. (pd)

Toppsppiel . . .

3. Liga
W. Wiesbaden ­ Osnabrück 20.01.
Fortuna Köln ­ FC CZ Jena 20.01.
Hallescher FC ­ VfR Aalen 20.01.
Chemnitzer FC ­ SC Paderborn 20.01.
SF Lotte ­ FSV Zwickau 20.01.
SGS Großaspach ­ H. Rostock 20.01.
Karlsruher SC ­ U’haching 20.01.
SV Meppen ­ Pr. Münster 21.01.
W. Bremen II ­ Würzburger K. 21.01.
RW Erffr urt ­ 1. FC Magdeburg 22.01.

„Verein ist Heimat geworden“
Fußball: Malte und Christoph Metzelder vor dem Rückrundenstart in Meppen im Interview

Die Brüder Christoph und
Malte Metzelder schafften
einst beide beim SC Preußen
Münster den Sprung in den
Profifußball. Beide spielten
unter anderem für Borussia
Dortmund in der Bundesliga,
Christoph wuuw rde sogar Na-
tionalspieler und Vizewelt-
meister 2002. Jetzt arbeiten
die Metzelders als Funktio-
näre beim Drittligisten in
Münster zusammen: der 37-
jährige Christoph als Auf-
sichtsrat, der zwei Jahre jün-
gere Malte als Sportdirektor.

MÜNSTER. VordemRückrun-
denstart der Adlerträger am
Sonntag (21. Januar, 14 Uhr)
beim SV Meppen, dem der
Heimspiel-Doppelpack gegen
die Würzburger Kickers (26. Ja-
nuar, 19 Uhr) undRWErfurt (30.
Januar, 19 Uhr) folgt, standen
beide dem Media-Sportservvr ice
West (MSPW) Rede und Ant-
wort.

Die Ausgliederung gilt als
wichtige Voraussetzung für
den seit vielen Jahren ersehn-
ten Stadionneubau, bei dem
aktuell selbst die Standortfra-
ge noch nicht geklärt ist. Wie
bewerten Sie den Stand der
Planungen und die Chance,
das Projekt zu verwwr irklichen?

Malte Metzelder: Beide The-
men werden parallel angegan-
gen, sind aber dicht miteinan-
der verwoben. Kein Partner in-
vestiert in einmarodes Stadion,
wir benötigen eine moderne
Spielstätte als Plattform. Fakt
ist aber, dass ein Stadionneu-
bau noch ein Stück weiter ent-
fernt ist als eine moderne Ver-
einsstruktur. Der SC Preußen
wüüw nscht sich nach wie vor
einen Standort innerhalb der
Grenzen von Münster. Der
Stadtrat hat sich jedoch da-
gegen entschieden.

Christoph Metzelder: Um die
Einnahmen in Zukunft signifi-
kant erhöhen und im Profifuß-
ball mithalten zu können, ist
ein Stadionneubau unerläss-
lich.Das istauch inunserenGe-
sprächenmitmöglichen Inves-
torendeutlichgeworden.Wenn
die Entfernung zur Stadtmitte
und die Verkehrsanbindung
passen, könnte dieMehrheit si-
cher auch mit einem Stadion
außerhalb von Münster leben.

Sie starteten jeweils ihre
Profikarrieren beim SCP und
sind jetzt auf der Funktio-
närsebene für den Verein tä-

tig. Wie würden Sie Ihre per-
sönliche Beziehung zum Ver-
ein und zu seinem Umfeld be-
schreiben?

Malte Metzelder: Unser Hei-
matort Haltern ist nur einen
Steinwuuw rf von Münster ent-
fernt. Beim SC Preußen Profi zu
werden, war für mich ein be-
sonderer Moment. Der Verein
ist für mich Heimat geworden.
Deshalb habe ich den SCP auch
während meiner fast 14-jähri-
gen Abwesenheit nie aus den
Augen verloren.

Christoph Metzelder: Als ich
zum SC Preußen kam, war ich
gerade inderU16desFCSchalke
04 gescheitert. Zu diesem Zeit-
punkt sprach nicht gerade viel
für eine Profilaufbbf ahn. Daher
war der Verein fürmeinen per-
sönlichen Weg ganz entschei-
dend, ich habe ihm viel zu ver-
danken. Außerdem glaube ich
andieKraft, diedieserKlubent-
falten kann. Deshalb möchte

ich mithelfen, den Verein aus
meiner Heimat im Münster-
landweiter nach vorne zu brin-
gen.

Christoph ist seit etwwt as
mehr als einem Jahr Mitglied
des Aufsichtsrates, Malte seit
dem 1. April 2017 als Sportdi-
rektor und Geschäfttf sstellen-
leiter für das operative Ge-
schäfttf verantwwt ortlich.Wiege-
staltet sich die Zusammen-
arbeit, undwie intensiv ist der
Austausch?

MalteMetzelder:DaChristoph
im Gegensatz zu mir „nur“ eh-
renamtlich für den Verein tätig
ist, kannernicht täglich vorOrt
sein. Er ist fürmich aber selbst-
verständlich ein wichtiger An-
sprechpartner und Ratgeber –
besonders bei sportlichen The-
men.

ChristophMetzelder:Wir sind
nahezu täglich in Kontakt, tau-
schenunsintensivaus.Dassdie

Mitglieder des Aufsichtsrates
seit inzwischen fast eineinhalb
Jahren bei vielen Themen im-
mer wieder auch operativ tätig
werdenoder tätigwerdenmüs-
sen, ist dabei auch nicht zuletzt
der schwierigen Situation des
Klubs geschuldet. Das war so
nicht angedacht.

Ist es für Sie nicht schwierig,
offiziell „Kontrolleur“ des
eigenen Bruders zu sein?

Christoph Metzelder: Wir ha-
ben beide eine ähnliche Auffas-
sung vom Fußball, hatten
schon zu unserer aktiven Zeit
immeraucheinenBlickdarauf,
wieVereinehinterdenKulissen
funktionieren. Malte hat sich
durch seine Studiengänge und
die Tätigkeit beim FC Ingolstadt
04 intensiv auf den Job vorbe-
reitet. IchhabedurchmeineEn-
gagements bei der Hamburger
Sportmarketingagentur Jung
von Matt, beim TVVT -Sender Skyyk
oder im Amateurfußball bei

unserem Heimatklub TuS Hal-
tern einen sehr umfassenden
Blick auf viele Facettendes Fuß-
ballgeschäfts bekommen.

Sportlich hat der SC Preußen
in der 3. Liga eine schwierige
Hinrundehinter sich, rangiert
als 17. nur knapp über der Ab-
stiegszone. Wo sehen Sie die
Gründe?

Malte Metzelder: Als ich im
April kam, mussten wir bei der
Kaderplanung praktisch bei
Null anfangen, waren schon
sehr spät dran. Weil die Mann-
schaft eine gute Rückrunde ge-
spielt hatte, war es unser Ziel,
den Kern des Kaders zu halten
und gezielt zu verstärken. Wir
sindauchganzgut indieSaison
gestartet, dann aber aus dem
Tritt geraten. 18 Tore nach 19
Spielen sind einfach zu wenig.
Dennoch sind wir nachwie vor
überzeugt,unsmitdemjetzigen
Team in der 3. Liga behaupten
zu können.

Christoph Metzelder: Mit
unserem Budget bewegen wir
uns in der unteren Hälfte der 3.
Liga, außerdem ist unsere
Mannschaft sehr jung. Gerade
nach den Entwicklungen der
Hinrunde geht es in erster Linie
um den Klassenverbleib.

Mit Marco Antwwt erpen als
Nachfolger von Benno Möhl-
mann startet Münster in die
zwwz eite Saisonhälfttf e. Was ver-
sprechen Sie sich vom neuen
Trainer?

Malte Metzelder: Wir haben
lange versucht, mit Benno
Möhlmann die Wende zu
schaffen, mussten dann aber
einen neuen Impuls setzen. Für
Marcogehtes jetzt zunächstda-
rum, seine Schwerpunkte zu
setzen. Er wird dafür sorgen,
dass wir aggressiver zu Werke
gehen, unsere Gegner stärker
unterDrucksetzen.Dafür stand
er früher schon als Spieler.

Insgesamt erscheint es zu-
mindest so, als käme der Ver-
ein seit dem Aufstieg in die 3.
Liga 2011 nicht mehr recht vo-
ran. Ganz oben mitzuspielen,
gelang nur selten. In den ver-
gangenen Jahren war sogar
Abstiegskampf angesagt. Wie
bewerten Sie die kurz- und
mittelfristigen Perspektiven?

Malte Metzelder: Da sind wir
wieder beim Ausgangspunkt
unseres Gesprächs. Zweifellos
hat der SC Preußen den An-
spruch,höherals3. Ligazuspie-
len. Aber dafürmüssenwir erst
mal die entsprechenden Rah-
menbedingungen schaffen.
Das heißt: Nicht nur in Beine,
sondern auch in Steine inves-
tieren, den Klub fit machen für
einehöhere Liga.Da sinduns in
der 3. Liga viele Vereine ein gan-
zesStückvorausundschonbes-
seraufgestellt.Geduldigzusein,
fällt auch mir persönlich sehr
schwer. Es gibt aber keine echte
Alternative.

Christoph Metzelder: Die nun
mögliche Ausgliederung ist
eine Chance, zumindest die
Wahrscheinlichkeit zu erhö-
hen, mittel- und langfristig in
einem neuen Stadion weiter
oben anzugreifen. (mspw/dfbbf )

Christoph Metzelder, Aufsichts­
raattssmittggllieedd ddeess Drittttlliggisstteen..

Malte Metzelder, Sportdirektor
bbbeeeim SSSCCC Preeeuuußßßeeen...

Sandrino Braun

SCP: Braun
punktet vor
dem Spiel

MÜNSTER. Um 14 Uhr ertönt
amSonntag (21. Januar) der An-
pfiff zur Partie beim SVMeppen
und zur Rückrunde. Doch Sand-
rino Braun hat bereits vor dem
Spiel beim SC PreußenMünster
gepunktet. Spätestensnachden
Eindrücken der Generalprobe,
dem 4:0 gegen den KFC Uerdin-
gen,hatsichdieserEindrucker-
härtet. Ähnliches gilt für Simon
Scherder in der Innen- sowie
Stephane Tritz und Fabian Me-
nig in der Außenverteidigung.
Für den vierten Platz in der Vie-
rerkette kommen Lion
SchweersoderOleKittner infra-
ge. Zur Startelf dürften zudem
Tobias Rühle und Nico Rinder-
knecht ebenso zählenwie Adri-
anGrimaldi inderOffensive.Ei-
nige Fragezeichen dürften aber
nochbleiben. „Diewohlschwie-
rigste Entscheidung“ sieht Trai-
ner Marco Antwerpen für die
Besetzung zwischen den Pfos-
ten: Maximilian Schulze Nie-
hues oder Nils Körber? Bis 14
Uhr am Sonntag ist auch diese
Frage beantwortet, die nach
dem Verlauf des Rückrunden-
starts und der Trainerpremiere
dann gegen 15.50 Uhr. (uni)
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Stabilisator: Der nachnominierte Finn Lemke (r.) verstärkt spürbar
die Deckung der DHB­Auswahl. Foto:dpa

Lemke
tut gut
Europameister soll Abwehr ins Halbfinale führen

MÜNSTER/ZAGREB. Er war
vor dem dritten Vorrunden-
spiel aufgrund seiner Nach-
nominierung ein Thema –
und anschließend ein ebenso
gefragter Mann. Schließlich
hatte Finn Lemke der Abwehr
gutgetan und Stabilität ver-
mittelt. „Es hat einfach Spaß
gemacht, wieder dabei zu
sein“, gab sich der schnelle
Rückkehrer, der zunächst
nicht im ersten Aufgebot
stand, moderat.
Auch Bob Hanning versuch-

te, den Ball flach zu halten.
„Finn war doch gar nicht weg.
Er hat die komplette Vorberei-
tung mitgemacht und nur die
ersten beiden Vorrundenspiel
gefehlt“, kommentierte der
DHB-Vizepräsident. Was Lem-
kemit Blick auf die Hauptrun-

de bestärkte. „Ich kenne das
System. Jetzt geht die EM erst
richtig los“, sagte der 210 Zen-
timeter große Abwehrchef
über den am gestrigen Freitag
begonnenen Kampf um die
Halbfinaltickets – das erste
Hauptrundenspiel gegen
Tschechien war zu Druckbe-
ginn noch nicht beendet. „Mit
dieserMannschaft ist noch ei-
niges möglich.“
Auchweil er seineMitspieler

pusht, die gegnerische Angrif-
fe blocktwie kein anderer und
im Verbundmit PatrickWien-
cek und Hendrik Prekeler zu-
packt und ein stabiles Trio bil-
det. So, als wäre er nie weg ge-
wesen eben. Er war sofort auf
Betriebstemperatur.
Der Student für Soziale

Arbeit brachte rasch das Bad-

Boy-Image zurück, dass die
DHB-Auswahl beim Titelge-
winn vor zwei Jahren ausge-
zeichnet hatte. „Nach so
einem Trip, den er hinter sich
hat, so reinzukommen, als
wenn nichts gewesen wäre,
ist alles andere als selbstver-
ständlich“, gab es nicht nur
von Kapitän Uwe Gensheimer
Lob.
Die letzten Tage vor seinem

verspäteten EM-Auftritt waren
wie eine Achterbahnfahrt:
Trainingslager mit dem MT
Melsungen auf Fuerteventura,
WhatsApp-Nachricht vom
Bundestrainer in der Nacht
und Aufbruch sowie zwölf-
stündige Anreise nach Kroa-
tien.Dort istder 25-Jährigenun
der große Hoffnungsträger. „Es
geht weiter, die nächsten Auf-

gaben sind wichtiger als alles,
was bisher gelaufen ist. Ich ha-
be richtig Bock darauf. Jetzt
müssen wir nur noch den
Matchplanetwasbesserverfol-
gen und gewinnen“, meint der
Abwehrchef. „Ich freue mich
darauf.“ Die Gegner hoffentlich
eher nicht.
Denn Finn Lemke ist zurück –

und mit ihm die Zuversicht.
Und ebenso ein gutes Omen:
Auch 2016 beim Titelgewinn
startete das DHB-Team mit
zwei Zählern in die Endrunde.
Das Ende ist bekannt. Die Rolle
von Finn Lemke auch.

Die Korrektur kam
prompt und noch vor

Beginn der Hauptrunde.
Der am Dienstag nach-
nominierte Europameis-
ter Finn Lemke soll der

DHB-Auswahl in der
Hauptrunde der Hand-
ball-EM den nötigen

Halt geben.

Von Uwe Niemeyer

„
Mit dieser

Mannschaft ist
noch viel möglich.
Jetzt geht die EM

erst los.
Handballer Finn Lemke vor Beginn

der Hauptrunde am gestrigen Freitag„

Hoffnungsträger: Simon Terod­
de soll die FC­Offensive bele­
bbeen.. Foottoo:: ddppaa

Krisengipfel an der Elbe
Fußball: 1. FC Köln will Druck auf den HSV erhöhen
HAMBURG. Krisengipfel an

der Elbe! Der 19. Spieltag der
Fußball-Bundesliga steht ganz
imZeichendesDuells zwischen
dem Hamburger SV und dem 1.
FC Köln. Der Vorletzte spürt am
Samstag (20. Januar, 18.30 Uhr)
den Atem des Schlusslichts. Im
Gastspiel beim HSV wollen die
Rheinländer den Druck auf die
Hanseaten erhöhen und den
Rückstandauf drei Zählern ver-
kürzen. „Wirhaben17Endspiele
ausgerufen und das erste ge-
wonnen. Noch aber sind wir
Letzter“, sagteFC-TrainerStefan
Ruthenbeck nach dem 2:1-Der-
bysieg vor Wochenfrist gegen
den Rivalen aus Mönchenglad-

bach. Ruthenbeck betonte aber
auch: „Ich möchte sehen, wie
der HSV mit der Situation um-
geht.“ Schließlich ist die Lage in

Hamburg nicht erst seit dem
Rückrundenstart angespannt.
Um die Spannung zu erhöhen

wuuw rden die Rheinländer im
Vorfeld noch einmal auf dem
Transfermarkt aktiv. Der FC
verpflichtete den französischen
Mittelfeldspieler Vincent Ko-
ziello vomOGC Nizza. „Er ist im
Mittelfeld vielseitig einsetzbar
und erweitert unsere Möglich-
keiten“, verspricht Geschäfts-
führer Armin Veh. Den ersten
Beweis könnte der 22-Jährige
im Krisengipfel liefern. (uni)

3. Liga:
Sparsame
Vereine
MÜNSTER. Wenn die Drittli-

gisten am Samstag (20. Januar)
insneue Jahr starten, habenal-
le eines gemeinsam: Sie sind
eingespielt. Denn vor dem ers-
ten Spieltag des neuen Jahres
haben die 20 Mannschaften so
wenig an ihren Kadern verän-
dert wie noch nie in der zehn-
jährigen Geschichte der Liga.
Nur 31 Transfers (20 Zu- und

elfAbgänge) tätigtendieVereine
seit dem Ende des Sommer-
transferfensters, wobei sechs
vertragslose Spieler bereits im
VerlaufderHinrundebeiDrittli-
gisten unterkamen. Auf größe-
re Korrekturen im Winter ver-
zichteten alle, gleich sechs
Clubs komplett.
Fortuna Köln sicherte sich zu-

letzt die Dienste von Thomas
Bröker (MSV Duisburg) und
Christoph Menz (RW Erfurt).
Auch Spitzenreiter 1. FC Magde-
burgverstärkte sichmit Marcel
Costly vom FSVMainz 05 II. Die
Sportfreunde Lottemusstenda-
gegen Topscorer Hamadi Al-
Ghaddioui zu Zweitligist SSV
JahnRegensburg ziehen lassen.
Als Ersatz holte Lotte Fünftliga-
TorjägerMatsMacklamvomSV
Eichede. Auch Hansa Rostock
schaute sich in unteren Ligen
nach Verstärkungen um und
verpflichtete Pascal Breier vom
VfB Stuttgart II. (dpa)

Bundesliga
TSG Hofff enheim ­ B. Leverkusen Sa.
SC Freiburg ­ RB Leipzig Sa.
B. M’gladbach ­ FC Augsburg Sa.
Mainz 05 ­ VfB Stuttgart Sa.
VfL Wolfsburg ­ E. Frankfurt Sa.
Hamburger SV ­ 1. FC Köln Sa.
Hertha BSC ­ B. Dortmund Fr.
B. München ­ W. Bremen So.
FC Schalke 04 ­ Hannover 96 So.

Hauptrunde der
EM in Kroatien

Gruppe 1 (in Zagreb)
Schweden (4 Punkte)

Frankreich (4)
Kroatien (2)
Norwegen (2)

Weißrussland (0)
Serbien (0)

Gruppe 2 (in Varazdin)
Mazedonien (3 Punkte)

Spanien (2)
Dänemark (2)
Deutschland (2)
Tschechien (2)
Slowenien (1)

(*Stand der Punktangabe vor
Beginn der Hauptrunde)

Die Spiele des DHB­Teams:
Deutschland – Tschechien

(Fr., Ergebnis lag bei
Druckbeginn noch nicht vor)

Deutschland – Dänemark
(So., 21. Januar, 18.15 Uhr)

Deutschland – Spanien
(Mi., 24. Januar, 20.30 Uhr)

Halbfinale
Freitag, 26. Januar

18 Uhr: 1. Gr. 1 – 2. Gr. 2
20.30 Uhr: 1. Gr. 2 – 2. Gr. 1

Finale
Sonntag, 28. Januar, 20. 30 Uhr

Sieger HF 1 – Sieger HF 2

Handball

Für Gruppen von mindestens 10 Personen bieten wir
einen Abholservice an! Bei der Wahl Ihrer Abfahrts-
stelle muss gewährleistet sein, dass eine problemlose
An-/Abfahrt mit einem Reisebus möglich ist!

ABFAHRTSORTE:
Münster (Bremer Platz)
Greven (Rathaus)

2TAGE HAMBURG
SAMSTAG, 24.03. BIS SONNTAG, 25.03.2018
Erleben Sie mit uns 2 Tage in Deutschlands Musical-Hauptstadt HAMBURG. Hamburg ist nicht zur Hafen und Reeperbahn, Hamburg ist
grünes Paradies und Großstadt. Hier gibt es mehr Brücken als in Venedig und gar nicht nordisch kühl geht es im Herzen der Stadt zu. In
der norddeutschen Metropole erwarten Sie vier Musicals der Extraklasse – wählen Sie IhrWunschmusical und verbringen mit
uns 2 erlebnisreiche Tage…

WÄHLEN SIE IHR WUNSCHMUSICAL ZUM SONDERPREIS:
Disneys
DER KÖNIG DER LÖWEN
Vorstellung: Sa. 24.03.18
um 20:00 Uhr oder Vorstellung:
So. 25.03.18 um 14:00 Uhr
PK 1: 126,-€ /PK 2: 112,- €
PK 3: 97,-€ / PK 4: 85,-€

Disneys ALADDIN
Vorstellung: So. 25.03.18
um 14:00 Uhr
PK 1: 95,-€ / PK 2: 85,- €
PK 3: 69,-€ / PK 4: 58,-€

Kinkyk Boots
Vorstellung: So. 25.03.18
um 14:30 Uhr
PK 1: 80,-€ / PK 2: 75,- €
PK 3: 65,-€ / PK 4: 52,-€

Disneys MARY POPPINS
Vorstellung: So. 25.03.18
um 14:00 Uhr
PK 1: 96,-€ / PK 2: 85,- €
PK 3: 71,-€ / PK 4: 64,-€

Informationen und Buchung

02864.8800-134
Kardinal-von-Galen-Straße 9 · 48734 Reken · info@lms-reisen.de

LESERREISEN

SIE WOHNEN IM:Mercure Hotel Hamburg City
Das 4-Sterne Hotel liegt mitten in der Stadt, genau zwischen der
Speicherstadt mit der HafenCity und der Innenstadt mit Rathaus
und Alster, Jungfernstieg und Mönckebergstraße. Echt hansea-
tisch: Im Restaurant Dialogue werden Sie auf Wunsch regionale
Köstlichkeiten gezaubert. Eine kleine Sensation ist die schwim-
mende Bar KAI 10-Lounge, die auch eine Terrasse hat. In der Studio
M Bar entspannen Sie bei einem Drink oder Grand Vin Mercure.

LEISTUNGEN:

• Fahrt immodernen Fernreisebus mitWC

• 1x Übernachtung inkl. Frühstücksbüffet

im Mercure Hotel Hamburg City****

• Unterbringung in Superior Zimmern

• Stadtrundfahrt in Hamburg am 25.03.17 nach dem Frühstück

• Transfer zumMusical-Theater

(bei gebuchter Vorstellung am So.)

• Gästebetreuung

• Rückreise aus Hamburg in den Abendstunden

p. P. im DZ

€135,-
EZZ 58,-€
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Wir suchen zu sofort
• qualifizierte Maurer und Maurerkolonnen
• Bauhelfer

Haselburger Damm 27
59387 Ascheberg
Info: 0172 /7848405
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LyPoTec GmbH Telefon: 0 25 32 / 96 44 31
Graf-Zeppelin-Ring 14 Telefax: 0 25 32 / 96 44 53
48346 Ostbevern E-Mail: info@lypotec.de

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab
sofort Monteure im Zaunbau, sowie Vorarbeiter
mit Zaunbauerfahrung.

Begrenzungstechnik · Zäune · Tore · Gabionen

Ihre Zukunft in der Welt der Medien: Die Unternehmensgruppe
Aschendorff besteht seit nahezu 300 Jahren und ist heute führen-
des Medienunternehmen in Münster und dem Münsterland mit
zahlreichen Geschäftsfeldern, unter anderem den Tageszeitungen
Westfälische Nachrichten und Münstersche Zeitung, einem Buch-
verlag, diversen digitalen Angeboten und einem hochmodernen
Druck- und Logistikzentrum.

Ihr Aufgabengebiet:
• Durchführung von Wartungs- und
Instandhaltungsarbeiten sowie
Störungsbeseitigung an allen Maschinen
und Anlagen zur Gewährleistung eines
reibungslosen Produktionsprozesses

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung zum
Mechatroniker (m/w) oder Industrie-
mechaniker (m/w)

• Praktische Erfahrung in den Bereichen
Wartung und Instandhaltung insbeson-
dere in den Bereichen Antriebstechnik,
Steuerung sowie im konventionellen
Drehen und Fräsen

• Idealerweise Kenntnisse im Bereich
der Pneumatik

• Zeichnungssicherheit
• Bereitschaft zum Schichtdienst
• Selbstständigkeit, Teamfähigkeit,
Flexibilität und Organisationsvermögen

Wir bieten Ihnen:
• Eine umfassende Einarbeitung in Ihren
Aufgabenbereich

• Mitarbeit in einem engagierten Team
• Ein modernes, angenehmes Arbeits-
umfeld

• Eine leistungsgerechte Vergütung
• Zusätzliche soziale Leistungen

Wir freuen uns auf
Ihre aussagekräf-
tigen Bewerbungs-
unterlagen unter
Angabe Ihrer
Gehaltsvorstellung
sowie des frühest-
möglichen Ein-
trittstermins und
nehmen diese
gerne per E-Mail
unter jobs@
aschendorff.de
oder per Post
entgegen.

Unternehmensgruppe
Aschendorff
Stv. Leiter Personal
Herrn Winfried Meyer
An der Hansalinie 1
48163 Münster
www.aschendorff.de
www.wn.de

Für die Abteilung Wartung und Instandhaltung
suchen wir zum nächstmöglichen Termin einen

Mechatroniker (m/w) /
Industriemechaniker (m/w)

Wir sind ein innovativer Träger in der ambulanten Betreuung- und
Pflege, Hilfe für Senioren in vollstationären Einrichtungen, Betreuten

Wohnen und in Wohngemeinschaften.

Wir suchen für unseren ambulanten Pflegedienst inWarendorf:

Examinierte Pflegefachkraft (m/w)
in Teilzeit oder GfB

Hauswirtschaftskraft (m/w)
in Teilzeit oder GfB

Außerdem suchen wir für unsere betreute Wohnanlage
,,Hansehof am Osttor“ inWarendorf eine

Pflegefachkraft als Hausleitung (m/w)
in Vollzeit oder Teilzeit

Sie bringen mit:
• Eine positive Einstellung zur Arbeit mit älteren Menschen
• Teamfähigkeit und Engagement

Wir bieten:
• Ein hohesMaß an Selbstständigkeit undMitgestaltungsmöglichkeiten
• Unbefristete Arbeitsplätze mit einem leistungsgerechten Gehalt
• Ein betriebliches Gesundheitsmanagement und private Altersvor-
sorge sowie ein Bonussystem

• Angenehmes Arbeitsklima in einem überschaubaren Team

AP-Pflegedienste GmbH
z. H. Bernd Wesseling
Tel. 02581 52 99 878

Dr.-Rau-Allee 2-4 · 48231 Warendorf
Bewerbungen, gern als Mail

wesseling@ap-pflegeservice.de

„Was ein Mensch an Gutem in die
Welt hinaus gibt, geht nicht
verloren.“ Albert Schweitzer

Wir sind ein innovativer Träger in der ambulanten Betreuung- und Pflege,
Hilfe für Senioren in vollstationären Einrichtungen, BetreutemWohnen

und in Wohngemeinschaften.

Wir suchen ab sofort oder später für unsere
vollstationäre Einrichtung in Warendorf je eine

Exam. Nachtwache (w/m)
in Teilzeit

Betreuungskraft § 43b (w/m)
in GfB (450 Euro)

Sie bringen mit:
• Eine positive Einstellung zur Arbeit mit älteren Menschen
• Teamfähigkeit und Engagement

Wir bieten:
• Ein hohes Maß an Selbstständigkeit und Mitgestaltungsmöglichkeiten
• Unbefristete Arbeitsplätze mit einem leistungsgerechten Gehalt
• Ein betriebliches Gesundheitsmanagement und private Altersvorsorge
sowie ein Bonussystem

• Angenehmes Arbeitsklima in einem überschaubaren Team
Seniorenzentrum Eichenhof
AP-Pflegedienste GmbH

z. Hd. Frau Dierkes (Pflegedienstleitung) · Telefon 0 25 81/78 47 46 0
Dr.-Rau-Allee 10 – 48231 Warendorf

Bewerbungen, gern als Mail an: dierkes@eichenhof-warendorf.de

Sie auch? Dann sind Sie bei uns richtig!

Für unseren Edeka Markt in Ascheberg H
wir zur Verstärkung unseres Teams für s

Verkäufer/ in
für die Fleisch-, Wurst- und Käse-
Bedienungstheke in Voll- oder Teilzeit.

Interessiert? Dann bewerben Sie sich
bitte schriftlich mit Ihren
aussagekräftigen Unterlagen bei:

Herbern suchen
sofort

Gerne

auch Quer-

einstei
ger!

Peschke
Edeka Peschke · Herrn Veit Peschke

Südstraße 52 · 59387 Ascheberg-Herbern · Tel. 02599/98820

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den StandortMünster
eine/einen

Disponenten (m/w)
Zu Ihren Aufgaben zählen:
• Fahrer- und Fuhrparkdisposition
• Umsetzung und Überwachung der gesetzlichen und betrieblichen
Bestimmungen

• Terminsteuerung
• Organisation von Frachten zur besseren Auslastung des Fuhrparks
• Qualitätskontrolle

Was wir von Ihnen erwarten:
• Teamgeist und Loyalität
• Zielorientierte und eigenständige Arbeitsweise
• Sicherer Umgang mit MS-Office Applikationen, (WinSped, LIS
wünschenswert)

• Kommunikations-, Kooperationsfähigkeit, Verhandlungsgeschick
und Überzeugungskraft

Sofern wir Ihr Interesse geweckt haben, schicken Sie Ihre
vollständigen Bewerbungsunterlagen bitte an:

H. Gautzsch Spedition und Logistik GmbH & Co. KG
Steinbrede 25 l 48163 Münster l Tel. 02536/346428-6413
www.gautzsch-spedition.de l mareike.bonesso@gautzsch.de

Im Februar 2018 eröffne ich mein Café - es wird von einem angenehmen
Ambiente und individuellem Charme geprägt sein. Meinen Gästen wird
unter anderem köstliches Frühstück, aromatischer Kaffee, kleine Snacks,

Kuchen und Eis serviert!
Nun suche ich motivierte und engagierte

Kolleginnen/Kollegen für den Bereich Service & Küche
in Voll- und Teilzeit.

Sie haben Freude am Umgang mit Kunden und mögen es
selbstständig sowie im Team zu arbeiten?

Sie behalten Ihre charmante Art auch bei viel Trubel und Arbeit?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen, gerne per Mail.

Mel’s Café
Südstraße 2 · 59387 Ascheberg-Herbern · bewerbung@melscafe.de

Das Gesundheits-Team
Ambulante Krankenpflege und Betreuungsdienste

in Telgte und Umgebung

Wir suchen für unser motiviertes und freundliches Team:

Examinierte Pflegekräfte und
Personal für Pflege, Hauswirtschaft und Betreuung

als Halbtagskraft oder Aushilfe
Unsere Leistungen besprechen wir gerne

in einem persönlichen Gespräch!

Wir freuen uns auf Sie!

Emsstraße 3 · 48291 Telgte · Tel. 02504-4328

Das Gesundheits-Team
Wir Sind ein ambulanter Pflegedienst und

betreuen Patienten im Raum Telgte
Wir suchen:

2 Auszubildende
zum Altenpfleger/-pflegerin

Kooperationsschule:
Akademie für Pflege und Gesundheit in Münster

Beginn 01.04.2018
Es erwartet dich ein motiviertes und erfahrenes Team,

dass dich anleitet und unterstützt! Wir freuen uns auf dich!

Emsstraße 3 · 48291 Telgte · Telefon 02504/4328

„Zeit für Veränderungen“

Zur Verstärkung unseres erfolg-
reichen Teams suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt
Vorarbeiter / Polier (m/w)

Maurer (m/w)

Ihre Bewerbung:
Künnemeyer & Freitag GmbH

Tel. 0 25 81 98 00 65
48231Warendorf / Freckenhorst

Groneweg 21

Neues Jahr, neuer Job?
Wir suchen zum 01.01.2018

einen Boten für die Verteilung
von Printprodukten und der

Post in den Vormittagsstunden
für ca. 2-3 Stunden von Mo - Sa
in Herbern auf Teilzeit- oder
Minijob-Basis (Zeitfenster: von
06:00 Uhr - 15:00 Uhr), gerne
mit eigenem PKW. Wir freuen

uns auf Sie!

Aschendorff Logistik!
F 0251 / 690-664,

zeitungsbotenbewerbung@
aschendorff.de

Für die Samstagsverteilung
suchen wir

Zusteller (m/w)
ab 13 Jahren für das gesamte

Verbreitungsgebiet.
Über Bewerbungen aus dem

Bereich HOETMAR
würden wir uns besonders freuen.

Telefon (0251) 690-664
zustellerbewerbung@aschendorff.de

Preussen Personal
Königstraße 9, 48291 Telgte

F 02504/709 90-40
Schürenstraße 4, 48336 Sassenberg

F 02583/304 73-30
info@preussen-personal.de

· Tischler/-helfer · Metallbauer
· Elektroinstallateur/-helfer

· Lager und Produktionsmitarbeiter

Wir suchen dich (m/w)

Die Gegenbauer Services GmbH
ist das Fachunternehmen für gepflegte Immobilien
und saubere Räumlichkeiten.
Wir suchen Sie ab sofort am Standort Sendenhorst (Dieselstr.) als:

Reinigungskräfte (m/w) in Teilzeit
Arbeitszeit: Montag bis Freitag: von 16.30 Uhr bis 19.30 Uhr,

Samstag und Sonntag nach Vereinbarung
Ihre Aufgaben: Innenreinigung von Gebäuden
Wir bieten Ihnen: Tarifliche Entlohnung, angenehmes Betriebsklima
Bitte telefonisch oder per E-Mail unter folgendem Kontakt bewerben:
Gegenbauer Services GmbH
E-Mail: Susanne.Grziwa@gegenbauer.de • Telefon: 0561/57098-77685
(Mo. bis Fr. von 9 Uhr bis 16 Uhr)

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Buffetkraft u. Küchenhilfe
(w/m) gesucht
auf 450-€-Basis

Telefon 02508 /985323

Frühdienstkräfte: Die Aschendorff
Logistik sucht zu sofort einen
neuen Mitarbeiter (m/w, ab 18 Jah-
re) für die Zustellung der Tageszei-
tung an unsere Leser für 30 - 35
Wochenarbeitsstunden im Müns-
terland (Briefkastenzustellung). Ihr
Tätigkeitsbereich umfasst die
Zustellung der Tageszeitung an
unsere Leser in wechselnden
Bezirken. Arbeitszeiten: ca. 01:30 -
07:00 morgens, Mo - Sa. Arbeit-
sort: Münster und das Münster-
land. Sie arbeiten gerne zuverläs-
sig, sind flexibel und besitzen
einen eigenen PKW? Wir freuen
uns auf Sie! Stichwort: Früh-
dienstkraft, ☎ 0251 / 690-664,
zeitungsbotenbewerbung@aschend
orff.de

Promotoren (m/w) auf selbstständi-
ger oder 450-€-Basis gesucht. Sie
überzeugen aktive und potenzielle
Kunden durch Charme und Kom-
petenz. Ihr Arbeitsgebiet umfasst
Werbestände in Einkaufszentren,
auf Messen und Stadtfesten in
Ihrem Heimatort und in der nähe-
ren Umgebung. Wir sind ein
erfolgreicher, spezialisierter Ver-
lagsdienstleister, der den Westfäli-
schen Nachrichten seit 20 Jahren
als verlässlicher Partner zur Seite
steht. Für erste telefonische Vorab-
Informationen stehen wir Ihnen
unter ☎ 0231 / 72 52 0 gerne zur
Verfügung. Zeitung-Promotion-
Service GmbH, Hauert 12, 44227
Dortmund

Die katholische Kirchengemeinde St
Regina in Drensteinfurt sucht für
die Kindertageseinrichtung St
Marien und St Lambertus einen/
eine Erzieher/in oder Kinderpfle-
ger/in zum sofort. Näheres zu die-
ser Stellenausschreibung erfragen
Sie bei der Verbundleitung Petra
Fricke, fricke-p@bistum-
muenster.de, ☎ 02508/99940417

Helfer/in im Garten ges.; Füchtorf;
10 h/Woche; ab 7:30 Uhr; 450 €/
Monat; allgemeine Gartenarbei-
ten/Winterdienst/Fuhrparkpflege;
Fahrerlaubnis BE, Erfahrungen mit
Motor-Kleingeräten im Garten
erforderlich. ☎ Mo-Fr 8-16 Uhr
05426/9492817 oder
alwardt@sieger-design.com

Reinigungskraft zur Verstärkung
unseres Teams gesucht. Füchtorf;
11,5 h/Woche; ab 7:30 Uhr; 450 €

im Monat; selbstständige Arbeits-
weise und Berufserfahrung
erwünscht; ☎ Mo-Fr 8-16 Uhr
05426/9492817 oder
alwardt@sieger-design.com

Bauhelfer für netten Privathaushalt
in Drensteinfurt gesucht. Bei Eig-
nung und Motivation mind. 12€/
Std. Sägen, Bohren, Schleifen in
Stein, Metall u. Holz muss spie-
lend beherrscht werden. Ab sofort
bis Ende April. ☎ 0157/55576769.

Wir suchen Mitarbeiter-/innen für
Kontroll- und Verpackungsarbei-
ten in WAF OT Einen -auch in
Heimarbeit. Bewerbungen unter:
02584/9349521 oder per email an:
PuK-Drees@web.de

Reinigungskraft für Geschäftshaus-
halt in Everswinkel gesucht. Stun-
denumfang: ca. 10 Std./Woche
Arbeitszeit: flexibel, nachmittags/
abends nach Absprache.
☎ 02582/333509.

Klempner/Sanitär für netten Privat-
haushalt in Drensteinfurt ab sofort
gesucht, bis Ende April, gerne
Rentner od. nach Feierabend. Ver-
nünftige Bezahlung. ☎ 0157/
55576769.

Haushaltshilfe für 4-Personen-Haus-
halt (4 Std pro Woche) auf Mini-
job-Basis in Everswinkel gesucht.
☎ 01 77/3 65 56 66.

Putzfrau (Roxel) gesucht: zuverläs-
sig, gründlich, effizient. 4 Std.,
Montag morgens. Nur Anrufbeant-
worter: ☎0 25 34 / 5 89 05 13.

Drensteinfurt, 2 Personen-Haushalt
sucht Putzhilfe für 1 x wöchentl.,
3 Std. mit Mini-Job-Anmeldung.
☎ 02508/1367.

Zuverlässige Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt in Senden gesucht.
1x/Woche für ca. 5 Stunden.
☎ 01 74/8 82 34 73.

Rinkerode, Raumpflegerin, 1 x
Woche, 3 Stunden, mit Mini-Job
Anmeldung gesucht. ☎ 0178 /
1534725

Putzfee für 2 Pers.-Haushalt in Telgte
für 2-3 Std./Woche (do. oder fr.)
auf Minijob-Basis gesucht,
☎ 01 57/55 12 26 41.

Lagerhelfer und Verpacker m/w zu
sofort. Früh- und Spätschicht. Mo
ab 08.00 Uhr ☎ 0251/625100

Eis Zanella sucht Mitarbeiter/in in
VZ motiviert u. selbstbewusst für
Saison 2018. ☎ 0171/2851472

Zuverlässige(r) und flexible(r) Taxi-
fahrer(in) für Telgte gesucht.
VZ/TZ. ☎ 02504/1767.

Pflasterer und Helfer für GaLaBau in
WAF gesucht, ☎ 0171/5486039.

Studienrat biete Nachhilfe in Lat./
Frz. an. ☎ 0170/4948764.

Fahrer/in (7,5 t) ab MS gesucht, AZ
18 Uhr - 2 Uhr, ☎ 02582/991866.

Stellenangebote

www.ag-muensterland.de

IHREWELT
WIRMACHEN

BUNTER!
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STEINBOCK (22.12.-20.01.)

Irgendwie kommen Sie einfach nicht zur Ruhe. Es will Ihnen nicht gelingen
einfach mal zu entspannen und Ihre Sorgen und Probleme für einen Moment
bei Seite zu schieben, um sich von den Strapazen zu erholen. Halten Sie durch!
Machen Sie erst einmal weiter und beobachten Sie die weitere Entwicklung. Ver-
trauen Sie sich außerdem jemandem an und reden Sie darüber, was sie bedrückt,
damit es besser wird.

WASSERMANN (21.01.-19.02.)

Jetzt, wo die Sonne im Sternzeichen des Wassermanns steht wird Ihr Verlangen
danach individuell und unverwechselbar zu sein noch einmal stärker. Sie möchten
sich abgrenzen, nicht so sein wie alle anderen und aus der Masse herausstechen.
Auch wenn Sie manchmal schiefe Blicke für Ihre auffälligen Extras ernten, bleiben
Sie sich treu. Menschen wie Sie sind eine große Bereicherung für die Gesellschaft.

FISCHE (20.02.-20.03.)

Sie haben einen Verdacht? Sie sind sich nicht sicher, ob Ihnen dieWahrheit gesagt
wurdeundhabendasGefühl vielleicht sogarhintergangenwordenzusein?Fühlen
Sie dem doch mal auf den Zahn. Ein offenes, ehrliches Gespräch kann häufig für
Klärungsorgen.VieleVermutungenentpuppensichalsMissverständnisse. Achten
Sie darauf, dass Sie sachlich und ruhig sind und keine krassen Vorwürfe erheben.

WIDDER (21.03.-20.04.)

Wenn Sie sich ein Ziel in den Kopf gesetzt haben, dann sind Sie durch nichts mehr
davonabzubringen. IhreHartnäckigkeit und Ihrunbedingter Ehrgeiz habenSie schon
somanchenErfolg feiern lassen. Das ist ehrbarund lobenswert. AllerdingsneigenSie
dazu, nicht auf Ihren Körper zu hören und Warnsignale zu ignorieren. Ehe Sie sich
versehen, müssen Sie dann unvermittelt die Segel streichen. Achten Sie auf sich.

STIER (21.04.-20.05.)

IhreausgeprägteImpulsivitätmachtsichinallenBereichendesLebensbemerkbar.
Seien Sie vorsichtig, und versuchen Sie sich stärker in demwas Sie tun zu kontrol-
lieren. Besonders beimThemaGeld sollten Sie in diesen Tagen vorsichtig sein. Ma-
chenSiekeineunüberlegtenundspontanenEinkäufe.WennSie sichetwasTeueres
zulegenmöchten, stellenSieesersteinmalzurückundschlafeneineNachtdrüber.

ZWILLINGE (21.05.-21.06.)

All in! Zögern Sie nicht länger, überwinden Sie sich und legen Sie die Karten auf den
Tisch. Sagen Sie einer ganz bestimmten Person, was Sie für sie empfinden und of-
fenbaren Sie Ihre wahren Gefühle. Wenn Sie sich jetzt trauen und den ersten Schritt
machen, können Sie nur gewinnen. Haben Sie keine Angst davor zurückgewiesen zu
werden. Immerhin ist es dann raus und Sie sind diese Ungewissheit endlich los.

KREBS (22.06.-22.07.)

Wann auch immer Sie das letzte Mal so richtig die Sau raus gelassen haben, es ist
definitiv zu lange her. Laden Sie Ihre besten Freunde ein und lassen Sie es endlich
mal wieder ordentlich krachen. Gehen Sie in eine Bar einen trinken, besuchen Sie
einverrücktes, lautesKonzertodergehenSiedieganzeNachttanzen.Amnächsten
Morgen hängen Sie vielleicht etwas in den Seilen, aber dafür hat es sich gelohnt.

LÖWE (23.07.-23.08.)

Esmag Ihnen vielleicht nicht leicht fallen, aber es ist Zeit sich zu bedanken. Ohne
dieUnterstützungderMenschenaus IhremUmfeld,wärenSienichtda,woSie sind.
Alle Menschen sind auf einen starken Rückhalt angewiesen, der nur bestand hält,
wennmansichgegenseitigwertschätzt. DieFormspieltdabei keinesogroßeRolle.
Wichtig ist, dass Sie denenAnerkennunggeben, die es sich redlich verdient haben.

JUNGFRAU (24.08.-23.09.)

Sieg und Niederlage liegen manchmal so nah bei einander! Lassen Sie sich in
diesenwechselhaften Tagen nicht beirren und von dem ständigen auf und ab nicht
aus dem Tritt bringen. Das gilt für beide Richtungen. Zermartern Sie sich nicht
den Kopf über erlittene Rückschläge und bleiben Sie auf der anderen Seite nach
erlebten Erfolgen stets auf demTeppich. Sowerden Sie sicher an Ihr Ziel gelangen.

WAAGE (24.09.-23.10.)

Esgibt jemanden, der indieser Zeit IhreHilfe gutgebrauchenkann.Mit Ihrer Erfah-
rungundIhrerArt,sindSie inderLagedieserPersonwertvolleRatschlägezugeben
und so aus einermisslichen Lage zu helfen. Seien Sie aufmerksamund achten Sie
auf Zwischentöne und indirekte Botschaften. Niemandwird direkt auf Sie zukom-
men und Sie um Ihre Hilfe bitten. Es liegt an Ihnen die Zeichen richtig zu deuten.

SKORPION (24.10.-22.11.)

Die Dinge realistisch zu betrachten und immer mit dem Schlechtesten zu rechnen
schütztSiezwardavorEnttäuschungenzuerleben,wirkt sichaberauchnegativauf
Ihre Fähigkeit aus Visionen zu entwickeln. Zu schnell verwerfen Sie kreative Ideen
für sich und Ihren Lebensweg, weil Sie sie als unrealistisch abtun. Machen Sie sich
frei von zweiflerischen Gedanken und blicken Sie ganz unbefangen nach vorne.

SCHÜTZE (23.11.-21.12.)

Mit jeder Faser Ihres Körpers streben Sie nach Freiheit. Sie können es nicht aushal-
ten,wennmanversucht Sie in festeStrukturen zupressen, Ihnen IhrenBewegungs-
freiraumnimmtund IhnenkeineneigenenEntscheidungsfreiraumzugesteht. Dann
fühlenSiesich indieEckegedrängt,werdennervös,undfühlensichunwohl.Marser-
zeugt in IhnendiesesBedürfnisnachmehrFreiheit,ohnedieSienichtglücklichsind.
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Ostbevern, alter Speicher, Bj. 1862,
Fachwerk, 125 m² Wfl., 5 ZKB
(EBK), OG komplett Ahorn-Echt-
holzfußboden, Garage 37 m², Gar-
ten 500 m², EA liegt vor,
☎ 02532/1375.

Kaufe Trödel, Antikes, Schallplat-
ten, Altes u. Nettes aus Keller,
Dachboden, Hausverkauf oder
Nachlass. ☎ 0 25 72/8 91 35 oder
01 60/99 14 28 88.

Südfrankreich, Mittelmeer, Mobil-
heim, strandnah, 2 Schlafzimmer,
Klimaanlage, ☎02504/5522.

Kompl. Küchenzeile, weiß, Holzop-
tik, incl. Geschirrspüler, Gasherd,
Elektrobackofen, Kühlschrank,
Gefrierschrank 41 L, von Neff,
zzgl. Hänge- u. Unterschränke m.
Beleuchtung, ca. 3,50 m, Preis VB
650 €, Selbstabbauer. pieper-
muenster@online.de, ☎ 0157/
88166021

Luxusmassagesessel, HighTech, Cu-
mulus, el. Fuß-/Rückenteil, Klopf-,
Knet-, Streich-, Fußmassage, Hzg.,
4 J., Topzustand, VB 950 € (NP
4500 €), ☎ 0178/9728778.

Freischwinger - Naturgeflecht, 2 mit
Armlehne, 4 ohne, Elektr. moder-
ner Leolux-Fernsehsessel, dkl.-
blaues Leder, ☎ 02504/3384.

Traumhund Nikki (2,5 J., 8 kg), aus
dem span. Tierschutz ist ein aus-
gesprochen lieber, kl., hübscher
Mix-Rüde mit weichem, cremefar-
benen Fell u. allerbesten Charak-
tereigenschaften. In einer Pflege-
stelle bei MS wartet er auf ein lie-
bev. Zuhause bei aktiven unter-
nehmungsfreudigen Menschen mit
Zeit. Nikki liebt die Natur, Spiel u.
Spaß (auch im Wasser) sowie
gemütl. Kuscheleinheiten.
☎ 0251/314612 od. 0160/3030772.

Ganz dringend suchen wir für einen
15 J. alten Jack Russel (Vorbes.
plötzl. verstorben) ein neues, ruhi-
ges Zuhause im Kreis WAF.
☎ 0171 7452631.

Kater Moritz, 1,5 J., kastr., tätowiert,
entwurmt u. geimpft, sucht drin-
gend ein neues beständ. Zuhause
m. Freigang, ☎ 0171/7452631.

Katze Ida, 6 Monate, kastriert, täto-
wiert, entwurmt und geimpft,
sucht ein liebes beständiges
Zuhause, ☎ 0171/7452631.

Süße Cairn-Terrier-Welpen, reinras-
sig, aus Hobbyzucht zu verk.,
☎ 01 74/210 80 72.

Haushaltsauflösung/Hallenfloh-
markt. Küche, Wohn- u. Schlaf-
zimmer-Möbel, Spiegel, Lampen,
Orientteppiche, Bilder und Deko
am 20. u. 21.1.18 von 10.00 bis
16.00 Uhr. 48565 Steinfurt-Bor-
ghorst, Siemensstr. 1, Gewerbege-
biet Ostendorf Fa. Kläver,
☎ 01 72/17 17 655.

Garagenflohmarkt: z.B. gr. Sonnen-
uhr, Fahrrad, alte Nähmaschine,
Bilder, Kameras, Glas u. Porzellan,
Krüge u. Kleidung, Münzen, alte
Postkarten, Stabobahn, Werkzeug
uvm. zu verk. Weberstr. 12, Sep-
penrade, 11-16 Uhr.

Verkaufe, Kombikinderwagen neu-
wertig, Babywippe elektrisch,
Babywanne mit Gestell für Bade-
wanne und einen Destilator für
Babyflaschen zusammmen 350 €

VB. Auch einzeln zu verkaufen.
Nur Abholung ☎ 02571/97756.

Top-Sessel von Fa. Brühl, Leder,
schwarz, umfunktionierbar zum
Relaxen, mit klappbarer Rücken-
lehne zum Liegen, herausziehba-
rem Fußteil, klappbaren Seitentei-
len als Ablage, 1 Jahr alt, NP 3.300
€, jetzt für 1.900 €, ☎ 0251/54323.

Kompl. Nachlass ohne Erben, antike
Möbel, Design, Kleinmöbel, Deko,
HiFi, TV, Porzellan, Hausrat,
Sammlungen, Kleinteile, alles
muss raus, Daniel Meyer, Sa.,
20.1.18, 10 Uhr, 48143 Münster,
Aegidistr. 37, 2. Stock.

Neuwertige Küche in Drensteinfurt
incl. elektro Geräte, freistehendem
Kühl- u. Gefrierschrank, wegen
Haushaltsauflösung zur Selbstab-
holung günst. abzugeb., ☎ 02591/
2063890 ab 18 Uhr.

Elegante Wohnzimmer-Sammler-Vi-
trine, schwarzer Nerzmantel u.
kompl. 3 Bände Brockhaus Ausga-
ben, alles in Bestzustand wegen
kleinerer Wohnung günstig abzu-
geben. ☎ 0251/34981.

Einschar Winkeldrehpflug mit Drei-
punkt-Aufhängung "Hildebrand"
für 250 € zu verkaufen. ☎ 0170/
2761231.

Suche Modelleisenbahn, z.B. Mer-
klin HO, Spur N, Spur Z, gerne
größere Sammlung, ☎ 02508/
997892 od. ☎02508/993219.

Digitalkam. Nikon D3000 m. Nikon
DX AF S Nikkor, 18-55 mm,1:3,5-
5,6 G,Objektiv, gebr. gut erh. VB
220 €☎ 0176/38248880(ab17Uhr)

Küchenwagen Profi, Buche massiv,
inter. Messerblock 90x60x90, VB
350 €. ☎ 0171/2269679.

Haushaltsauflösung wg. Umzug am
28.01. v. 11-14 Uhr. Waldweg 19,
MS. Teppiche, Elektrogeräte usw.

Klavier, schwarz, sehr schöner war-
mer Klang, neu gestimmt, wenig
gespielt. ☎ 01 60/2 00 73 01.

Wasch-& Spülmasch., Kühl-,Gefrier-
& Gewerbeger. gebr., Garantie, ab
35€, Fa. Weiß, ¤ 02504/77174.

Runddeckeltruhe, Eiche, aus Fam.-
besitz, 1860, 100 €, ☎ 02504/5735.

Klavier, Marke Ibach, Nußbaum,
kaum gesp., 600 €, ☎ 02504/5735.

Schlittschuhe Gr. 39/40 u. 43/44, je
15 €, ☎ 02504/5735.

3 tlg. Fahrradtaschenset, neuwertig,
25 €, ☎ 02558-1862.

! Achtung! Suche Näh-/Schreibma-
schinen, Briefmarken, Bibeln,
Lampen, Bilder, Teppiche, Möbel,
Puppen, Porzellan, Zinn, Schall-
platten, Abendgarderobe, Pelze,
Münzen, Uhren, Bernstein-/Koral-
lenketten, Silber aller Art u.
Schmuck, Frau Ernst, ☎ 0152/
58519556.

Achtung Kaufe! Pelze a. Art Teppi-
che, Abend-Trachten-Mode,
Taschen, Kristall, Bilder, Bern-
stein, Korallen, Zinn, Orden, Mün-
zen, Silberbesteck, Porzellan,
Uhren a. Art, Schmuck, alte
Weine, Champagner, seriös, Frau
Lora ☎ 01 63/1 36 31 11

Suche von privat, Pelzmantel oder
Jacke, Garderobe, Lederhandta-
schen, Näh- und Schreibmaschi-
nen, Bilder, Porzellan, Silberbeste-
cke, Münzen, Armbanduhren,
Bernstein, Schmuck. Herr Klärr
seit 1975, ☎ 0209/94573682

Kaufe alle Pelze, Dupont, Mont-
blanc, Teppiche, Porzellan, Bern-
stein, Koralle, Bücher, Näh-/
Schreibmaschinen, Zinn, Kristall,
gepflegte Garderobe, Mode-
schmuck u. Tafelsilber. Seriöse
Abwicklung. ☎ 0157/53421911

Biete für Foto-Alben (alte): Panzer
400 €, U-BOOT 500 €, Afrika-
Korps 600 €, Fallschirmjäger 700
€, schwarze Uniformen 800 €.
Suche auch Uniformteile, Orden,
Urkunden. ☎ 0151/54222221.

Achtung!!! Privat sucht Pelzmäntel,
Pelzjacken, zahle 500-3000 €,
Münzen, Porzellan, Tafelsilber,
Bernsteinschm., Puppen, Gardero-
be u. Teppiche. ☎ 0151/52109446

Achtung Sammlerin sucht! Pelze,
Porzellan, Bernstein, Zinn-/Silber-
besteck, Jubiläums-Uhren, Gold-/-
Silberschmuck, Orientteppiche,
Spirituosen. ☎ 0163/4666519

Suche von privat Sammeltassen,
Schallplatten, Altschmuck, Pelze,
Bestecke, Münzen, Taschenuhren,
Zinn, Handtaschen, Militärartikel,
Altmöbel, ☎ 0163/7039499

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos (auch lose). 500 € für
U-Boot-Album. Suche Uniform-
teile, Orden, Urkunden. ☎ 0151/
54222221.

Bin eine ältere Dame und habe ca. 3
Jahre bis zum Januar 2018 eine alte
Dame mit Hund betreut, die nun
leider verstorben ist. Da ich mich
noch nicht zur Ruhe setzen
möchte, suche ich auf diesem
Wege eine Dame bzw. einen Herrn,
welche/r eine Betreuung und
Botengänge, Einkäufe, Spazier-
gänge etc. im Raum Drensteinfurt
benötigt. Bin mobil und liebe auch
Tiere. ☎ 0178/8823078.

Erfahrene Polin sucht in Münster
eine Stelle als Haushaltshilfe und
Betreuung, ☎ 01577/5533270.

Übernehme Hecken-, Strauch-,

Baumschnitt. ☎ 02 51/ 1 49 18 11
oder ☎01 76/ 20 43 66 77.

ABI, UND DANN?!
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9-16 Uhr | Mensa am Ring

Viele Hochschulen, Beratung und Vorträge für Schüler und ihre Eltern

Latein, Mathe, Englisch. Seriöser
Unterricht bei Ihnen zu Hause.
☎ 0177/6874901.

Qualifiz. erf. Lehrerin erteilt Nach-
hilfe, vorzugsw. Sek.I Tel. MS/
33466

Ahlen, Haus in ruhiger Anliegerstr.,
beliebte Wohngegend, 280 m²
Wohn-/Nutzfl., vollständig kernsa-
niert, B, 67 kWh/(m²*a), 9 Zim-
mer, 3 Bäder, Fischgrätparkett,
Granit, Travertin, 1 Kaminofen,
Grdst. ca. 800 m², Terrassen,
Garage, Preis VS, z.Z. voll vermie-
tet als 2 FH, auch Nutzung als EFH
möglich, ☎0176/96779367.

Ahlen-Vorhelm, renoviertes Rendi-

teobjekt in 1 A Lage. 2xGewerbe
ca. 143m², 3xWE ca. 258m²,zzgl.
Vollkeller, 2 Gargen,Garten,Voll-
vermietung, Euro 24.720,-- p.A.
B,77kWh, Öl, Bj.1965,C
KP:€359.000,Kupfernagel-Immobi-
lien 02382/803489

Senden-Bösensell: Sehr schönes
gepflegtes EFH, 1,5 geschossig, mit
Anlagen, 1 km von der A 43, Gute
Zug-und Busverbindung, mit
Garage, Sauna, Blockhütte, Innen-
/ Außenkamin und Marmorböden,
327 000 € VB, ☎ 0 25 36/34 10 30.

Immobilienverentung? Kaufe Ihr
Haus gerne auf Rentenbasis.
☎ 0177/3371001 (Herr Groß)

Südkirchen, Bungalow, Bj. 2016,
120m² Wfl., 50m² Garage, 800m²
Grundst., ebenerdig, seniorenge-
recht, Fußb.-Heizg./Luft-Wärme-
Tauscher, el. Jalousien, EA liegt
vor, KM 1.050 €, NK 100 €, 2 MM
Kaut., ab 1.03.18 frei, ☎ 0173-
2592325.

Freckenhorst, RMH, denkmalge-
schütztes Fachwerkhaus, 130 m², 4
ZK, 2 Bäder, G-WC, Terrasse, Gar-
ten, Carport, ideal für Familie mit
2 Kindern, KM 840 € + NK, keine
Haustiere, ab 01.04. zu verm.
☎ 0152/09117823

Ahlener-Süden.ETW mit eigenem
Garten und Garage. 4 Zi. ca. 132
m² Wfl,Gäste-WC,kpl.renoviert,
V,52Wh,G,Bj.1955/2015,B KP
€178.450,--, Kupfernagel Immobi-
lien, ☎ 02382/803489

Ahlen Innenstadtnähe. ETW mit
eigenem Garten! 3 Zi. ca. 86 m²
Wfl,Abstellraum, V,76
kWh,G,Bj.1995,C, KP € 147.000,--,
Tiefgarage möglich Kupfernagel
Immobilien, ☎ 02382/803489

Drensteinfurt, alten- u. behinderten-
gerechte Wohnung, 2. OG, 73 m²,
am Malteserstift, sofort zu verm.
Offener Wohnbereich mit großem
Südbalkon, gehobene Ausstattung,
2 Schlafräume zum Innenpark,
behindertengerechtes Bad, Aufzug
vorhanden. PKW Abstellplatz. Im
UG befinden sich Wasch- und
Fahrrad-Abstellräume. Erdwärme,
Energieausweis liegt vor. KM 570€

+ NK 200 €, ☎ 02508/8028.

Neubauwohnungen in Selm , Ludge-
ristraße 112, altersgerecht, von 80
m² bis 94m ² , jede Whg m. sep.
Keller und Balkon, Aufzug, Miet-
preis Absprache, frei ab 1.7.2018,
☎ 0177/5403822 oder 0178/
3843433

Ahlen, 2,5 Zi.-Whg., 83 m², Garten,
gr. Essküche, bodentiefe Dusche,
Rampe, Granitböden, Dreifachver-
glasung, Kaminofen, opt. EBK, B,
34 kWh (m²*a), auch möglich mit
zusätzl. Büro (bis 80 m²)/Wohnen
und Arbeiten, ☎0176/96779367.

Drensteinfurt, Whg., 65 m², 1. Etage,
Blk., gr. Keller, Stellpl., gute Bahn-
anbindung Münster. Ab 1.02.2018
zu vermieten. Kaltmiete 440 € +
130 € Nebenkosten + 1 Monats-
miete Kaution. ☎ 0171/261 9025.

Ahlen, 3 Zimmer-Whg., modern, 90
m², Steinböden u. Parkett, hohe
Räume, viel Licht, Wärmepumpe,
Dreifachverglasung, Kaminofen,
opt. EBK, B, 34 kWh/(m²*a),
☎0176/96779367.

Wunderschöne 3,5 Zimmer-Whg. ab
01.03. - Keller, Parkplatz - in
48346 Ostbevern - 450 € Kalt +
NB, Info an Herrn Tomasello
☎ 0157/79527020.

MS-Handorf Außenbereich, 3 ZKB,
G-WC, große Loggia, 1. OG, 670 €

KM, zum 01.04.18, Küche kann
übernommen werden, überd.
PKW-Stellplatz, ☎ 0251-326104.

Selm, ruhige Lage, DG-Wohnung, 66
m², 3Zi, K, B., Loggia, Keller, Gar-
ten, KM: 380 €, + NK. , Garage, ab
dem 01.03.18 zu verm. ☎ 02595/
5617 .

Albersloh: 3,5-Zi.-DG-Wohnung, 80
m², KM 480 € + NK, Loggia, Keller,
zum 1.3.2018 zu vermieten,
☎ 0 15 11/5 81 22 03.

Alverskirchen 3 ZKB, ca. 100 m²,
Altbau, auf 2 Ebenen neu renov.,
keine Tiere, sofort od. später.
☎ 02582/8352.

Olfen, 1. OG, 3 ZKDB, G-WC, AR,
Balk. u. Keller, 400 € + NK + 2
MM Kaution, EA vorh., ab sof. frei,
☎ 0170/9921610.

WAF, 3 ZKBB in 2-Fam.-Hs., ca. 70
m², zentr. Lage, Gashzg., KM 440
€, ab 1.5. zu verm. ☎ 02581/60198
(ab Mo.)

Ascheberg, 2 ZKBD, 65 m², EBK,
Loggia, DG, 260 € + NK/HK Kau-
tion, Nichtr. zum 15.05.18 oder
später zu verm. ☎ 02593/3942808

Erstbezug nach Umbau! 3 Zi.-Whg.,
97 m², Nähe Südpark, Olfersstr.,
1.000 € KM, ca. 150 € NK ohne
Hzg., ☎ 0151/10546788

MS-Pluggendorf od. MS-Süd, Alten-
pflegerin in Festanstellung (allein-
stehend, kein Haustier), sucht
Wohnung mindestens 2 Zimmer,
ab 45 m², gerne mit Balkon und
Bad mit Badewanne, zum 1.2.2018
oder 01.04.18, ☎ 0163/4203183.

Berufst. Fam. 4 Kinder, su. eine
Wohnung, ca. 100 m² im Raum
Münsterland, bis 1.300 € KM,
☎ 02501/7457.

27 J. w, sucht 2-Zi. Whg. in Greven.
Max. 376 € Brutto Kalt, zu sofort.
Schuldenfrei, N-Raucherin.
☎ 01 51/46 50 36 93.

Ascheberg: Büro- o. Geschäftsräume,
EG, 50 m² u. Dachboden, provisi-
onsfrei zu verm., ☎ 02593/7028.

Garagen (versch. Größen) in MS-
City, Ägidiiviertel, zum 1.2.18, zu
verm. ☎ 0171/7843765.

3 Wohnwagen-Stellplätze in Alten-
berge zu vermieten, ☎ 02505/453.

Rentnerfahrzeug, Bj. 5/2013, 69PS,
Klima, 65tkm, TÜV 2019, 5.700 €

☎ 0176/21965632.

MB 280 E Avantg. (7G), Lim., T. 211,
PS 231, TÜV 6/19, 290tkm, schw.,
Leder, Sitz-Hzg., 4 neu J.-Reif., Bj.
9/06, Aluf., Dachtr.+Box, GSHD,
versenkb. AHK, scheckh.-gepfl.,
VB 6 Ts.€, ☎ 0251/619294 (AB)

Wir kaufen alle Fahrzeuge von Top
bis Schrott. Unkomplizierte Kauf-
abwicklung vor Ort! 24 h Erreich-
barkeit unter ☎ 0157/56084910
Hr. Rafael

Nur Mut Rüstiger Senior sucht Reise-
begleiterin, mit gemeinsamer Ziel-
planung, kostenfrei verabreden,
besprechen wewias@t-online.de

Ihr kompetenter Reisemobil / Caravan-Experte
NEU / Gebraucht / Vermietung / Schaltwagen / Automatik

Neue Modelle vom Caravan Salon
Frankia,, Challengger,, Elnagh, Mobilvetta

An der Autobahn 12 · 49733 Haren · 0 59 35 / 99 95 90
www.dulle-mobile.de

NEU:

Hausmesse
09. +10. 09. 2017

Junge Familie sucht ein Wohnmobil
oder einen gepfl. Wohnwagen,
bitte alles anbieten. ☎ 0171/
2403957

Feststehender Wohnwagen mit aus-
gebautem Vorzelt zu verkaufen.
Preis VB. ☎ 0251/2398811 oder
0178/3987033.

Wohnmobil von privat zu kaufen
ges. Bitte alles anbieten. ☎ 0162/
4286547

Anhänger-Pkw mit TÜV und E-Bike
oder Akkus auch defekt gesucht.
☎ 0176/34183760.

!! Achtung !! Suche Pelze, aller Art,
Garderobe, Schreib/Nähmaschi-
nen, Porzellan, Armbanduhren,
Münzen und Schmuck. ☎ 0178/
4055208

Möchte meinem Schwiegersohn
einen Bastellkeller einrichten,
suche eigentlich alles: von Werk-
bank bis Schraubstock und Werk-
zeug etc., ☎ 0172/2806441.

Suche Werkzeuge u. Elektrowerk-
zeuge, Kettensägen, Fahrräder,
usw. ☎ 02382/7754333 oder
0176/24172355.

Suche hochwertigen Pelzmantel

oder -Jacke, alte Näh- od. Schreib-
maschine, Bleikristall und Zinn,
Krause, ☎ 0175/8128707

Suche Gefrierschrank oder Truhe,
auch defekt, bezahle auch dafür.
☎ 0157/81030746 o. ☎ 05971/
9602664.

Suche Pelze, Porzellan, alte Bibeln,
Silberbesteck, Münzen, Schmuck,
Bernstein/-Korallenketten.
☎ 0201/ 53697128.

Suche Schreibmaschinen, Garde-
robe, Porzellan, Bilder, Schmuck,
Gobelin-Bilder, Schallplatten und
Münzen. ☎ 01578/2401919

Zahle +/- 150 € für altes Album mit
Kriegsfotos (auch lose). Suche Uni-
formteile, Orden, Urkunden.
☎ 0151/54222221.

Militärische Nachlässe und Antik-
waffen gesucht. ☎ 0234/355249
od. 0172/7837808.

Kaufe Modelleisenbahnen, ganze
Anlagen oder in Teilen, alle Spur-
weiten. ☎ 02581/9283755.

Achtung Ankauf von Kleidung, Pel-
zen, Porzellan. ☎ 0172/8838808
H. Hartmann.

Kaufe Geweihe, Teppiche, Pelze,
Bernstein, Schmuckkästchen,
☎ 0177/8703507.

Suche Modellautos alt u. neu, keine
Biertrucks. ☎ 0171/6882226

Nutzen Sie die kalte Jahreszeit zur
Aufbereitung Ihres E-Bike-Akkus!
Wir bieten Akkureparaturen und
Ersatzakkus auch für Akkuwerk-
zeuge. MTW Akkuservice, Waren-
dorf-Hoetmar, ☎ 02585/9403280

10 Jahre Qualitäts-Umzüge! Fest-
preis u. kostenl. Beratung v. Ort.
Transporte Zahn, Dieselweg 4,
59379 Selm, ☎ 02592/977 66 00,
zahntransporte.de

Maler- und Bodenlegerarbeiten,

Lackierer, Trockenbau, kurzfristig
möglich. ☎ 02581/9574600. Mob.
0176/49738502.

!Der Terrassendach-Spezialist Über-
dachungen direkt vom Hersteller.
☎ 05452/5919940, www.ebt-alu-
miniumbau.de

Badsanierung, Fliesenarbeiten von
A-Z. ☎ 02532/233700 oder 0175/
6187650, www.magbau.de

Hallo, ich männlich, 50 Jahre, suche
auf diesem Wege eine nette Frau.
Ich bin 1,70 m groß, blonde kurze
Haare, 72 kg. Humorvoll, Nicht-
raucher, wohne in Olfen. Meine
Hobbys sind Sport und Wasser-
sport. Trau dich und melde dich
bitte ab 20 Uhr, ☎ 01578/3453237.

Auch wenn man älter ist, raus und
etwas unternehmen. Welche Dame
hat Lust, sich mit mir, (weiblich
80 Jahre) aufgeschlossen, zu tref-
fen? Umkreis: Ahlen, Ascheberg,
Drensteinfurt, Walstedde - Auto
vorhanden. ✉ AM8456994 ZGM,
48135 Münster

Er, 43, sportlich und schlank, 180
cm groß, sucht nette Dame aus
Raum Münsterland. Mehr telefo-
nisch unter: ☎ 0160/94652413.

Neu verlieben! Einfach anrufen u.
Partnerwunsch nennen. PV Weser-
Ems-Liebe.de, tgl. ab 9 Uhr,
☎ 05903/9689150

NEU in Ahlen
Ladies.de
0176-98344979 02382-888914
Mein Service wird dich begeistern

ANETTE

NEU! Blonde Maja
aus Polen

diskret
0152-26069532

owl-ladies.de 02382-966300

30 J.

Stade-Altes Land: Radfahren im Nor-
den! Frühling und Obstblüte erle-
ben in schönster Natur mit der
Nähe zur Elbe, HH York u. Buxte-
hude. Wohnen: 4 Sterne FeWo in
ruhiger Lage (Neubau 2015) 3
Schlafzimmer, Leihräder. Super
ausgestattet! Ideales Radwegenetz!
☎ 01520/5923724 Gerne auch
WhatsApp. www.ferienwohnung-
stade-geest.de

Nordseewinterträume/Callantsoog/
Nordholland, Reetdach-FH/ 6
Pers./Topausstg./Sauna/Kamin
Winterresttage, 4 Tage 300 €/7
Tage 450 € /alles incl./Info:
www.ds-unna.de/☎ 01 63/
3 02 19 52 Mail: dsunna@web.de

Norderney, App. mit Balkon, strand-
nah, 2 Pers. NR., Schwimmbad,
Sauna, ab 1 Woche zu vermieten.
☎ 02571/5898280 oder 0172/
5393353.

ITAL. BLUMENRIVIERA, schön
geleg. Ferienhaus bis 8 Pers. mit
beidseitigem Meerblick. ☎ 0231/
731405, jens.isselhorst@gmx.de

Ostseebad Kühlungsborn, komf.
FeWo, 4 Personen, strandnah,
Terr., P, Wlan, ☎ 0172/5340419
www.ferien-in-kuehlungsborn.de

Ostfriesland: Landurlaub im Bauern-
haus! Behindertengerecht, Oster-
feuer, Eiersuchen, FeWo von 3-15
Personen, ☎ 04946/1245.

Insel Rügen, Urlaub 2018, Komfort
F.-Whg. in Sassnitz, freie Termine
unter www.knicker-sassnitz.de
oder ☎ 0171/9754684

Carolinensiel, gemütl. FeWo´s 2-4
Pers. inkl. Fahrräder, strandnah,
☎ 01777/552948 o. 05636/444

Cuxhaven/Duhnen/Döse/ Sahlen-
burg: FeWo´s für 2-5 P., strandnah,
ab 32€/Tag, ☎ 02505/6080300.

Kroatien, Trogir/Split, FeWo 50 m v.
Meer, 2-6 Pers., zu verm. ☎ 02575
/3816 o. 00385/958 589 268.

FH am Mittelm., Ferien frei, beste
Lage, 2-5 P. ☎ 05041/81313.

Spanien, Costa Brava: Ferienh. 4 P.
ab 26.02. frei. ☎ 0176 / 392 300 70

NL,strandnah,FH frei ☎ 02591/5590

Wir bieten Ihnen eine liebevolle,
individuelle und bezahlbare 24-
Std.-Betreuung, aber auch Betreu-
ung nach § 45b SGB XI in Ihrem
Zuhause an. Hand in Hand - Hel-
fende Hände im Alter, Anna Silve-
stri, Freckenhorster Str. 51, 48231
Warendorf ☎ 02581-634565 E-
Mail: info@betreuungshilfe24.de

Dt. Frau bietet liebevolle Senioren-
begleitung (auch bei Demenz) im
Raum Ascheberg. Begl. Arztbesu-
che, Einkäufe, Gesellschaft usw.
Langjährige Berufserfahrung,
☎ 02593/9529740.

Zu verschenken, an Selbstabholer.
Ein Sideboard und 2 kleine Komo-
den ☎ 0152/53968439

Unsere Mixed-Volleyball-Hobby-

gruppe "Blauer Montag" sucht Mit-
spieler*innen. Alter: 18 - 70 Jahre;
Termin: Montag, 20.00 - 21.30
Uhr. Ort: Overberg - Grundschule,
Barentiner Str. 8 / Ecke August -
Wessing - Damm, Warendorf. Wir
sind eine bei der WSU registrierte
Freizeit – Gruppe. Einfach nächs-
ten Montag kommen, oder
☎ 0174 540 8887 ( auch für SMS )
kontaktieren.

Für unsere Mixed-Volleyball-Hobby-

gruppe suchen wir Mitspieler/in-
nen. Alter: 20 - 60 Jahre; Termin:
Dienstag, 20.00 - 22.00 Uhr. Ort:
Laurentius - Grundschule, Dr.
Leve-Str. 9, Warendorf. Wir sind
eine der bei der WSU registrierte
Freizeit - Gruppe. Einfach nächs-
ten Dienstag kommen oder
☎ 02581/60627 kontaktieren.

Glas- u. Rahmenreinigung, auch
Wintergärten u. Solaranlagen, v.
Fachmann seit über 35 Jahren,
keine Anfahrtskosten.
www.amendt-dienstleistung.de,
☎ 0251/328272 od. ☎ 02504/8445
od. ☎ 02571/576800

Wer verdient warum wieviel? -
Gegen das moralische Rechten um
Einkommensunterschiede Vortrag
und Diskussion mit der destrukti-
ven Kritik, Do., 25.01., um 18.30
Uhr im Jugendgästehaus am Aasee,
Bismarckallee 31.

Wir suchen Verstärkung für unseren
gemischten Kegelverein alle 4
Wochen Samstags in Nordkirchen.
Wir sind 9 Leute im Alter von 53 -
58 Jahren. Wer Interesse hat mel-
den unter ☎ 0176/96656136.

Spanien, Costa Brava: Ferienhaus,
familienfreundlich, 3 Schlafzim-
mer, Küstennähe, ab 40 €/Tag,
☎ 05404/3750.

Gärtner sucht Arbeit Hecken-, Rück-
schnitt, Hochdruckreinigung, Ver-
tikutieren, Unkraut usw. ☎ 0152/
21640113.

Gärtnerin übernimmt Garten-pflege,
Grünanlagenpflege, Gehölzschnitt
usw. mit Entsorgung. ☎ 01 71/
3 76 48 34

Herzinfarkt was nun? Selbsthilfe-
gruppe für die koronare Herz-
krankheit, Leben mit Bypässen
und Stents, ☎ 0251/92773403.

Kaffeevollautomat defekt? Profiser-
vice Hoyer ☎ 0 25 81/42 67
www.Profiservice-Hoyer.de

Baumfällungen aller Art - inkl.
Werkzeug und Entsorgung.
☎ 0157/32267552

Möbel/Wohnen

Tiermarkt

Verkäufe

Gesuche

Stellengesuche

Verkauf Häuser

Unterricht/Weiterbildung

Ankauf Häuser

Vermietung Häuser

Verkauf Wohnungen

Vermietung
Wohnungen

Mietgesuch
Wohnungen

gewerbliche Objekte

Garagen/Stellplätze

Fiat

Mercedes

Sonstige Fahrzeuge

Wohnwagen

Nutzfahrzeuge/
Anhänger

Dienstleistungen/
Empfehlungen

Partnerschaften

Kontakte
(Bars und Clubs)

Reise

Senioren

Geschenkt

Vermischte
Anzeigen
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M’Barek räumt ab
45. Deutscher Filmball steigt heute Abend
„Fack Ju Göhte 3“ ist der ab-

solute Star des deutschen Ki-
no-Jahrs 2017. Rund sechs
Millionen Menschen haben
die Lehrer-Komödie mit Ely-
as M’Barek (35/Foto) in der
Hauptrolle bisher gesehen.

Das ist fantastisch
und gibt es sel-
ten“, sagtWilfried
Berauer von der
Spitzenorganisa-

tion der Filmwirtschaft (Spio).
Die deutsche Filme-Branche
habe sich 2017 auf einem gu-
ten Niveau gehalten, mit et-
was mehr Umsatz und etwas
mehr Kinobesuchern als noch
im Vorjahr.

Vier weitere deutsche Pro-
duktionen knackten 2017
demnach die Millionenmar-
ke, darunter die „Bullyparade
– der Film“ und „Bibi & Tina:
Tohuwabohu Total“ mit je-
weils rund zwei Millionen Zu-
schauern. „Kinderfilme sind
seit Jahren eine Marke, die
sich gut verkauft“, erklärt Be-
rauer. Der Marktanteil deut-
scher Filme sei auf stabilen
22,7 Prozent. „Das ist keine
schlechte Zahl“.

Ein Überraschungserfolg
2017 sei „Dieses bescheuerte
Herz“ – ebenfalls mit M’Barek
inderHauptrolle. Seit Start des
Dramas Ende Dezember lockte
der Streifen schon mehr als
eine Million Zuschauer in die
Kinos. Das abgelaufene Film-
Jahr wird ganz traditionell in

München gefeiert. Bei der
Filmpreis-Gala am gestrigen
Freitag ehrte der Freistaat im
Prinzregententheater Schau-
spieler, Regisseure und andere
Filmschaffende und vergab
Preisgelder in Höhe von
310 000 Euro. Die gingen unter
anderem an Filmemacher
Werner Herzog (75, Ehren-
preis) und „Fack Ju Göhte 3“
(Publikumspreis).

Am heutigen Samstag (20.
Januar) wird dann der rote
Teppich vor dem Münchner
Luxushotel Bayerischer Hof
ausgerollt. Beim 45. Deut-
schen Filmball wird bis in
die Morgenstunden ge-
tanzt und gefeiert – samt
traditioneller Höhepunkte
wie dem Roulettetisch zu-
gunsten der Filmkünstler-
nothilfe und dem mitter-
nächtlichen Weißwurst-
essen. Los geht es um 19
Uhr mit einem Champag-
nerempfang. Angekündigt
haben sich Stars wie
Moritz Bleibtreu, Uschi
Glas, Heiner Lauterbach,
Florian David Fitz und
Katja Riemann. (dpa)

„Stein und Flöte“
von Hans Bemmann

Märchenroman: Lauscher ist ein
Mensch, der stets in die Irre geht
und doch immer ans Ziel gelangt.
Als er einen geheimnisvollen Stein
und eine Flöte erbt und dazu ein
wundersames Holzstück geschenkt
bekommt, setzt er alles daran, mit
diesen magischen Gaben die Welt
seinen Wünschen gemäß zu unter­
werfen – und scheitert. Doch das
Schicksal beschert ihm so manches
fantastische Abenteuer, um ihn
letztendlich auf seinen ganz
persönlichen Weg zu führen.

Für Bücherwürmer

Piper Taschenbuch, 944 Seiten
14,99 Euro

Fazit:

Kevin James ist
„Der Kaufhauscop“

Paul ist Wachmann. Oder, wie er es
stolz nennt: Security Officer. Neben
Essen und Tochter Maya ist der Job
das Wichtigste in seinem Leben.
Eine Freundin? Diese Hoffnung hat
er längst aufgegeben. Zumindest bis
Paul eine Verkäuferin namens Amy
kennenlernt. Seine Flirtversuche
werden jedoch prompt beendet, als
Gangster das Kaufhaus ausrauben
und Geiseln nehmen – unter ihnen
auch Amy und Maya. Da wird Paul
richtig wütend und nimmt die Sa­
che selbst in die Hand.

Für Couchpotatoes

Actionkomödie / USA 2009
mit Kevin James
Heute, 20.15 Uhr, PRO 7

Fazit:

Foto: dpa
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Süße
Verführung
Gefüllte Pfannkuchen sind ein echter Desserttraum

Gerade die Exoten
sorgen mit ihrem
hohen Fruchtzu-
ckergehalt für ein
Plus an Süße. Wer

sie raffiniert in die heimische
Küche integriert, kann mit so
manchem interessanten Des-
sert punkten, beispielsweise
durch Pfannkuchen mit Ho-
nig-Bananen. Die sind leicht
zubereitet:

Mehl, Zucker, Vanillezu-
cker und Salz in eine Schüssel
geben und gut mischen, Eier
und Milch zugeben und zu
einemglatten, klumpenfreien
Teig verrühren. Den Teig gut
quellen lassen, erst dann Zit-
ronensaft und Bitterman-
delaroma zugeben. Et-
was Avocadoöl in
einer Pfanne erhit-
zenundausdem

Pfannkuchenteig nacheinan-
der vier Pfannkuchen backen.

Die Bananen längs halbie-
ren, die Kiwis schälen, in
Scheiben schneiden und diese
nochmals halbieren. Die Ba-
nanenhälften in einer zwei-
ten Pfanne in heißer Butter
von beiden Seiten anbraten,
mit Honig übergießen, noch-
mals stark erhitzen und mit
Zimt und geriebenem
Ingwer oder Ingwer-
pulver würzen.

Die Pfannkuchen mit je
zwei Bananenhälften und ei-
nigen Kiwischeiben füllen,
mit der Honigsauce beträu-
feln und mit Kokosflo-
cken bestreuen.

Wer Lust auf etwas
Süßes hat, findet in den

meisten Obstsorten
Alternativen zu Plätz-
chen und Schokolade. Beliebte Exoten

Zu den Exoten gehören Früchte
und Gemüsesorten, die aus fer­
nen, meist überseeischen, tropi­
schen Ländern stammen. Knapp
die Hälfte des hierzulande ver­
brauchten Obstes dürfte damit
zu den Exoten zählen. Ein be­
deutendes Importgut ist die Ba­
nane. Jeder Bundesbürger ver­
zehrt pro Jahr knapp zwölf Kilo­
gramm von diesem leicht zu öff­
nenden und daher so prakti­
schen Exoten, der in der Beliebt­
heit aller Früchte nach dem Ap­
fel den zweiten Platz einnimmt.
Zu den Exoten zählt auch die Ki­
wi, die ursprünglich aus Neusee­
land importiert wurde. Heute ist
sie ein fester Bestandteil des
deutschen Obstbaus, obwohl sie
vor vierzig Jahren hier noch fast
unbekannt war. Inzwischen ist
Deutschland weltweit der größte
Absatzmarkt für Kiwis. Nicht oh­
ne Grund, denn sie sind gesund:
enthalten reichlich Kalium, Cal­
cium, Phosphor, Magnesium und
Eisen. Außerdem deckt eine Kiwi
beinahe den halben Tagesbedarf
an Vitamin C. Vom Geschmack
zeichnet sie sich durch ihr mil­
des Aroma aus.

Info

So schlemmen vier
Personen mit

150 g Weizenmehl
40 g Zucker
1/2 Päckchen Vanillezucker
1 Prise Salz
2 Eier
250 ml Milch
1 TL Zitronensaft
2 Tropfen Bittermandelaroma
1 TL Avocadoöl/Pfannkuchen
4 kleine Bananen
2 EL Butter
125 g Blütenhonig
Zimt
Ingwer
2 Kiwis
50 g Kokosflocken

Einkauf

REZEPT DER WOCHE
Pfannkuchen mit Honig-Bananen
Pro Portion: 632 kcal (2646 kJ), 12,2 g Eiweiß, 21,6 g Fett, 96,4 g Kohlenhydrate

Typisches Winteressen
Eintöpfe eignen sich gut zum Aufwärmen / Regionale Spezialitäten
Sie eignen sich sowohl zum

Resteessenals auchzumEin-
heizen im Winter: Eintöpfe.

Besonders daran
sind die vielen re-
gionalen Speziali-
täten. Es gibt die
französische Zwie-

belsuppe, den russischen
Borschtschoder etwaGaisbur-
ger Marsch.Der besondere Ge-
schmack kommt bei Eintöp-
fen durch Kräuter zustande:
„Zusätzlich kannman Eintöp-
fen etwa mit Lorbeer, Piment
oder Kreuzkümmel eine spe-
zielle Note geben“, sagt Clau-
dia Rainford, Projektbearbei-
terin in der Dr. Oetker Ver-
suchsküche in Bielefeld. Wer
Brühe hinzufügt, hat von
vornherein eine gute Ge-
schmacksgrundlage.
Beim Kochen sollte man be-

achten, dass Gemüsesorten

eine unterschiedliche Garzeit
haben.Deshalb solltemandas
Gemüsemit der längsten Gar-
zeit als Erstes in den Topf ge-
ben. Danach folgen die weite-
ren Gemüsesorten. „Festeres
Gemüse darf etwas kleiner ge-
schnitten werden als weiche-
res Gemüse, damit am Ende
alles einheitlich gar ist“, fasst
Rainford zusammen.
Wichtig ist, Eintöpfe lang-

sam schwach köchelnd zuzu-
bereiten. „So kann das volle
Aroma aus den Zutaten aus-
treten“, sagt Thomas Friess,
Vorstand im Präsidium Ver-
band der Köche Deutschlands.
Wer einen Nudel-Bohnen-
Eintopf zubereitet, kann ihn
mit einem raffinierten Top-
ping versehen – etwamit Gre-
molata, wie Kochbuchautorin
Cornelia Schinharl sagt. Für
eine Gremolata werden glatt-
blättrige Petersilie, Zitronen-

schale sowie Knoblauch ge-
hackt. Das Gemisch wird erst
gegen Ende der Garzeit auf das
Gericht gegeben, so bleibendie
Aromen frisch. (dpa)

Auf die französische Zwiebelsuppe kommen Brotscheiben mit
Käässee,, ddiee im Baacckoofeen üübbeerbbaacckeen weerddeen.. Foottoo:: ddppaa

Französische Zwiebelsuppe
Als Klassiker unter den Eintöpfen gilt die französische Zwiebelsuppe.
Und so geht’s: 800 Gramm Zwiebeln schälen, in Ringe schneiden und
in Butter braun dünsten. Thymian, weißen Wermut und Brühe hinzuge­
ben und zum Kochen bringen. Die Suppe mit Salz und Chili abschme­
cken. Den Backofen auf 250 Grad vorheizen und 100 Gramm Greyerzer
reiben. Die Suppe in vier ofenfeste Suppentassen füllen. Je eine Schei­
be Weißbrot auf die Suppe legen und mit Käse bestreuen. Die Suppe
im Ofen für fünf Minuten überbacken, bis der Käse leicht braun ist.

Rezept

Buchtipp

Cornelia Schinharl: Suppen: Echtes
Seelenfutter, Gräfe und Unzer.
ISBN: 9783833861840, Euro 8,99.

Ohne Zucker,
aber mit Kalorien
Wer Kalorien einspa-

ren möchte, sollte
sich nicht auf die

Angabe „zuckerfrei“ verlas-
sen. Denn oft enthalten solche
Lebensmittel genau so viele
Kalorien wie Produktemit Zu-
cker. Dies trifft beispielsweise
auf zuckerfreie Bonbons zu:
Ihr Energiegehalt ist ver-

gleichbar hochwie der von zu-
ckerhaltigen Bonbons, erläu-
tert die Verbraucherzentrale
Bayern. Statt sich auf Angaben
wie „zuckerfrei“ oder „ohne
Zucker“ zu verlassen, werfen
kalorienbewusste Naschkat-
zen lieber einen genauen Blick
auf die Nährwertangaben der
Süßigkeit. (dpa)

Nicht nur ein
leckerer Snack
Was Nüsse so gesund macht

Nüsse sind ein leckerer
Snack und geben
außerdem Salaten

und Aufläufen den nötigen
Biss. Jede Nuss kann darüber
hinaus ein bisschen was an-
deres als andere Nüsse. Hasel-
nüsse enthalten zum Beispiel
viel Kalzium, Magnesium,
Phosphor, Eisen und Zink so-
wie verschiedene B-Vitamine.
Der Anteil an Vitamin E in Ha-
selnüssen ist besonders hoch.
Vitamin E kann Gefäßkrank-
heiten vorbeugen, erläutert
die Vereinigung Slow Food.
Walnüsse stärken die Kon-

zentrationsfähigkeit. Wal-
nüsse enthalten außerdem
fast doppelt so viele Antioxi-
dantienwie diemeistenande-
ren Nüsse. So bekämpfen sie
freie Radikale imKörper. (dpa)

Von Hasel bis Wal: Nuss ist
nicht gleich Nuss. Foto: dpa
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Auto & Service
Anzeigensonderveröffentlichung

Zugefrorene Tür
vorsichtig öffnen

Wer eine zugefrorene Türdichtung
am Auto mit Gewalt öffnet, ris­
kiert Schäden am Gummi – und
das kann teuer werden. Ist die
Fahrertür zugefroren, kann man
die anderen Türen ausprobieren
und sich so Zugang zum Auto ver­
schaffen, notfalls auch durch eine
möglicherweise vorhandene Heck­
klappe. „Das Auto dann möglichst
in einer Garage abstellen, damit
es auftauen kann“, so Vincenzo
Lucà vom Tüv Süd. Optimal ist es,
die Türdichtungen des Autos mit
einem Pflegestift aus dem Zube­
hörhandel zu pflegen. „Das verhin­
dert ein Festfrieren durch Feuch­
tigkeit“, sagt Lucà. (dpa)

Kurz
notiert

Sonnenbrille auch
im Winter wichtig

Eine Sonnenbrille ist nur was für
den Sommer? Falsch. Auch im
Winter haben Autofahrer besser
stets eine griffbereit. Denn so sind
sie bei tiefstehender Sonne ge­
wappnet, um deren Blendwirkung
zu reduzieren, erklärt der TÜV
Thüringen. Helfen könne auch, sei­
ne Sitzposition zu erhöhen und
die Sonnenblende herunterzuklap­
pen. Eine von innen und außen
saubere Windschutzscheibe kann
die Blendwirkung verringern. Ge­
nerell gilt bei tiefstehender Sonne:
Jetzt halten Autofahrer besser im­
mer mehr Sicherheitsabstand zum
Vordermann und bleiben bremsbe­
reit, rät die Prüforganisation. (dpa)

Licht regelmäßig
überprüfen

Autofahrer sollten ihre Lichtanlage
regelmäßig kontrollieren und
falsch eingestellte Scheinwerfer
justieren lassen. Scheinen sie zu
hoch, können sie den Gegenver­
kehr speziell im Dunklen oder bei
Regen beeinträchtigen: „Im Blend­
schleier geht für den geblendeten
Fahrer der Kontrast verloren“, er­
läutert Danijel Cakeljic von der
Sachverständigenorganisation De­
kra. Der Fahrer könne dann neben
der Lichtquelle oft nichts mehr er­
kennen und somit nicht auf Fuß­
gänger oder Fahrzeuge am Stra­
ßenrand reagieren. Sind die Lich­
ter zu tief eingestellt, sieht der
Fahrer selbst nicht weit genug
und kann Gefahren nicht rechtzei­
tig erkennen. (dpa)

Am 11.11. fiel bereits
der Startschuss, doch
jetzt strebt die Karne-

valssession ihren Höhe-
punkten entgegen. Viele

Sitzungen bestimmen
jetzt das Geschehen, die
Züge in den Hochburgen

folgen auch schnell in
der in diesem Jahr sehr

kurzen Karnevalszeit.

Kostüme sollten Karnevalisten erst nach der Autofahrt anziehen.
SSeeitt OOkttoobbeer ggilltt aam SStteeuueer Veermuummuunggssveerbboott.. Foottoo:: ddpppp

Im Winter Scheiben
ganz freikratzen

Auch im Winter ist die Hektik
morgens oft groß. Schnell ins
Auto und los – ein Guckloch frei­
zukratzen reicht doch. Falsch.
Wenn Autofahrer einen schneebe­
deckten Wagen startklar machen,
müssen sie vereiste Scheiben kom­
plett freikratzen, informiert der
ADAC. Wer das nicht macht, muss
mit einem Bußgeld von zehn Euro
rechnen und hat bei einem Unfall
auch eine Mithaftung. Auch Dach,
Scheinwerfer, Blinker und Rück­
leuchten sind von Schnee und Eis
zu befreien. Mit einer verdreckten
Beleuchtungsanlage gestoppt zu
werden, kann 20 Euro Bußgeld
kosten. (dpa)

Doch ist in der när-
rischen Zeit nicht
alles erlaubt, was
Spaß macht – ge-
rade, wenn man

mit dem Auto unterwegs ist.
Weiterhin gilt für Autofahrer:
Spätestens bei mehr als 0,5
Promille Alkohol im Blut be-
geht man einen Gesetzesver-
stoß.

„Ich empfehle, keinen Alko-
hol, noch nicht einmal ein
Glas Kölsch oder Ähnliches, zu
trinken“, rät Klaus-Ludwig
Fess. Der Präsident des Bundes
Deutscher Karneval (BDK) be-
tont: Wer sich hinters Steuer
setzt, übernimmt Verantwor-
tung, nicht nur für sich, son-
dern auch für alle anderen
Verkehrsteilnehmer. „Echte
Karnevalisten, Fastnachter
und Faschingsbegeisterte, die
sich unseren Bräuchen ver-
schrieben haben, feiern auch
ohne Alkohol.“ Und wenn ein
Glas Sekt oder Bier getrunken
werde, bleibe das Auto stehen.

Bemerkt man als Beifahrer,
dass der Fahrer angetrunken
ist, rät Herbert Engelmohr
vom Automobilclub von
Deutschland (AvD): „Im Rah-
men des Möglichen beruhi-
gend auf den Fahrer einwir-
ken. Auf keinen Fall in seine

Fahrtätigkeit eingreifen, im
Zweifel provoziert man da-
durch genau das, was man zu
vermeiden hoffte.“ Hat man
einen Führerschein und ist
nüchtern, solle man verlan-
gen, selbst zu fahren.

Ansonsten: aussteigen und
per Mobiltelefon die Weiter-
fahrt organisieren. „Habe ich
bereits vor Fahrtantritt Zwei-
fel, dass der Fahrer fahrtüch-
tig ist, nicht mitfahren, auf
ihn einwirken, so dass er die
Fahrt nicht antritt und per
Mobiltelefon alternative
Fahrtmöglichkeiten organi-
sieren“, so Engelmohr weiter.

Nach Entscheidungen von
Gerichten, müsse ein verletz-
ter Beifahrer Kürzungen sei-
ner Ansprüche hinnehmen,
wenn er vor Fahrtantritt von
der Alkoholisierung des Fah-
rers wusste.

Im Zusammenhang mit
Trunkenheitsfahrten im Kar-
neval weist Michael Siefener
vom Bayerischen Staatsmi-
nisteriums des Innern, für
Bau und Verkehr, darauf hin,
dass natürlich auch Drogen
verboten seien – nicht nur am
Steuer. Die Polizei werde das
in der Hochzeit des Karnevals
verstärkt kontrollieren.

Nicht nur Alkohol und Dro-

gen bergen besonderes Gefah-
renpotenzial. Siefener weist
darauf hin, dass sich erst im
Oktober die Straßenverkehrs-
ordnung geändert habe. Es ge-
be jetzt ein Vermummungs-
verbot beim Autofahren. In
Paragraf 23 Absatz 4 der Stra-
ßenverkehrsordnung heißt
es: Wer ein Kraftfahrzeug
führt, darf sein Gesicht nicht
so verhüllen oder verdecken,
dass er nicht mehr erkennbar
ist. „Dieses Verbot betrifft na-
türlich nicht nur Burkaträge-
rinnen, sondern auch Fa-
schingsfreunde“, sagt Siefe-
ner.

Generell empfiehlt Siefener,
Kostüme erst nach der Fahrt
anzuziehen und vor der Rück-
fahrt wieder auszuziehen.
„Durch die Verkleidung ist es
möglich, dass Airbags nicht
richtig wirken und Gurte
nicht richtig sitzen.“ Bei
einem Unfall drohten schwe-
re Verletzungen. (dpa)

Keine Kostüme
am Steuer
Was Autofahrer zu Karneval beachten müssen

Gefühlvoll reagieren
auf Eis und Schnee
Wer auf winterlicher

Fahrbahn ins Rut-
schen kommt, re-

agiert am besten gefühlvoll,
um die Situation möglichst
unter Kontrolle zu bekom-
men. Heftige Lenkbewegun-
gen, starkes Gasgeben und
Bremsen sollten besser ver-
mieden werden, um die
Rutschgefahr zu verringern.

Gerät das Auto auf gerader
Strecke auf Eis und Schnee ins
Rutschen, geht man am bes-
ten langsam vom Gas und
bremst das Tempo allmählich
herunter, bis die Reifen wie-
der haften. Das rät Vincenzo
Lucà vom Tüv Süd. Sind ABS
und ESP an Bord, hilft die

Elektronik, dass unter ande-
rem die Räder nicht blockie-
ren oder das Auto ausbricht.

Wer ohne ABS auskommen
muss, nutzt gefühlvoll die
„Stotterbremse“, löst also den
Fuß immer wieder von der
Bremse. „Am besten vermei-
den Autofahrer die Rutschge-
fahr von vornherein durch
langsamere und voraus-
schauende Fahrweise“, sagt
Lucà. Vor allem in Kurven.
(dpa)

Nebelschwaden, frühe
Dunkelheit, Regen
oder Schnee können

die Sicht beim Autofahren ge-
fährlich reduzieren. Doch was
ist wann erlaubt? Nebel-
scheinwerfer bei Regen,
Schlussleuchte bei Schnee?
Der Auto- und Reiseclub
Deutschland (ARCD) klärt auf:
Die rote Nebelschlussleuchte
darf der Fahrer nur einschal-
ten, wenn die Sichtweite auf-
grund von Nebel bei weniger
als 50 Meter liegt.

Ein Tipp zur Orientierung:
Die Pfosten am Straßenrand

sind in Deutschland in der Re-
gel im Abstand von 50 Metern
aufgestellt. Außerdem gilt bei
dichtem Nebel: höchstens
Tempo 50 fahren.

Manche Autos haben auch
Nebelscheinwerfer. Sie dürfen
Autofahrer nicht nur bei Ne-
bel, sondern auch bei „erhebli-
cher“ Behinderung der Sicht
durch Schnee oder Regen an-
schalten. Das ist nach gängi-
ger Rechtsprechung der Fall,
wenn die Sicht bei weniger als
150 Meter auf der Autobahn,
weniger als 100 bis 120 Meter
außerorts und weniger als 60

bis 70Meter innerorts liegt, er-
gänzt der ARCD. Das Abblend-
licht muss dann stets zusätz-
lich eingeschaltet werden.

Wer vergisst, Schlussleuchte
und Nebelscheinwerfer bei
besserer Sicht wieder auszu-
schalten, blendet andere und
riskiert ein Bußgeld von min-
destens 20 Euro. (dpa)

Nur bei ganz
„dichter Suppe“
Nebelleuchten richtig nutzen

Für den Einsatz von Nebel­
scheinwerfern gibt es klare Re­
ggeelln.. Foottoo:: ddppaa

Torino Autohaus Ahlen GmbH & Co. KG
Kruppstrasse 12 59227 Ahlen
Telefon 02382 / 70720
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Der

Renault CAPTUR
SUV à la Renault

Renault Captur Life ENERGY TCe 90

14.990,– €
• LED-Tagfahrlicht in C-Form • Verschiebbare Rücksitzbank mit geteilt
umklappbarer Lehne • Easy-Life-Schubfach mit 11 Litern Stauvolumen
• Elektr. einstell- u. beheizbare Außenspiegel • Elektr. Fensterheber vo +
hi, Klimaanlage, Radio mit Bluetooth, USB, Smartphonehalterung, uvm.
Renault Captur ENERGY TCe 90: Gesamtverbrauch (l/100 km):
innerorts: 6,0; außerorts: 4,5; kombiniert: 5,1; CO2-Emissionen
kombiniert: 114 g/km; Energieeffizienzklasse: B. Renault Captur:
Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 5,5 – 3,7; CO2-Emissionen
kombiniert: 125 – 95 g/km (Werte nach Messverfahren VO [EG]
715/2007)
Abb. zeigt Renault Captur Intens mit Sonderausstattung.

Finanzierungsmöglichkeiten über die Renault Bank.

ERNST TEUFEL GMBH
Renault Vertragspartner
59229 Ahlen, Am Neuen Baum 2, Tel. 02382-65353
59269 Beckum, Neubeckumer Str.76, Tel. 02521-93930
www.autohaus-teufel.de
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